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Verbrecher.
Die politische Welt, und zwar in diesem Falle gerade die

sonst am ersten und berufsmäßig interessierten diplomatischen
Kreise, steht unter dem erschütternden Eindruck  des
deutsch-österreichischen Rotbuches und der erläuternden Dac-
lkgungm. die den neu veröffentlichten Aktenstücken Dr.
Roderich Gooß  mit Ermächtigung des Leiters des deutsch-
österreichischen Staatsamts für Auswärtiges mit auf den
Weg gegeben hat . Es ist mit großer Sicherheit zu erwarten,
baß sich das historisch - politische Urteil  über die
Entstehung des Weltkrieges auf Grand dieser Urkunden und
besonders auf Grund der tief grabenden Kritik non Groß
sebr erheblich ändern  wird , nrcht bloß bei lins und in
Deutsch-Österreich, sondern auch in den Entente-
ländern.  Denn es ist jetzt der unwiderlegliche
Seweis  dafür erbracht, daß die Ansicht. Deutschland
ei di« rreibende Kraft gewesen, vollkorumen hinfällig ist.
iklmehr waren eS die überwiegend nicbtdcutschen Staats¬

männer des alten  Österreich -Ungarns , die von Anfang au
die Initiative in der Hand hatten . Österreich-Ungarn war
nicht „der unterjochte Verbündete", wie es die immer noch
am Leben befindliche Legende hinstellt, und wenn man die
grausame Wahrheit beim rechten Namen nennen will, kann
man sagen, Berlin war der betrogene Narr  von
Wien. Der eigentliche Kriegstreiber war Graf Berchtold,
und die größte Schuld, die den früheren Kaiser Wilhelm
und Herrn v. Bethmann Hollweg  trifft , ist die, daß sie
irr verhängnisvoller Kritiklosigkeit  die am
Ballplatz betriebene Politik überhaupt nicht durchschauten und
deshalb widerspruchslos gewähren ließen, womit sie die Opfer
ihrer Bundestreue wurden. Man wußte  in Berlin nicht,
laß in Wien beschlossen war , den Krieg mit Serbien
unter allen Umständen  zu erzwingen , man bekam in
Berlin keine Antwort  aus die Übersendung des Vcr-
mitilungsangebots vcn Sir Edward Grey,  und wenn der
britische Botschafter Sir Goschen immer wieder und immer
bringender nach dieser Antwort fragte , so nrußte das Aus¬
wärtige Amt das Bekenntnis ablegen, es sei noch,nichts einge-
treffen, eine Erklärung , die natürlich niemals geglaubt
wurde, die als Beweis raffinierter Hinterhältigkeit aufgefaßt
wurde, die ober der bedauerlichen Wahrbeit entsprach. Es
hört sich wie eine Groteske an , wenn man jetzt erfährt , daß
Bergeßlickkkitund Konfusion des greisen Botschafters Grafen
Szögyeny mil die Schuld an der Verwirrung der Lage
trugen, und daß gerade diese Jrrtümec und Torheiten oes
Botschafters vom Grafen Berchtold für seine Zwecke benutzt
wurden. Es ist,das Verdienst der kritischen Untersuchung von
Dr. Gooß, aus den Entwürfen der amtlichen Noten und aus
mancben. mit Bleistift geschriebenen Randnotizen des Grafen
Berchtold sestgestellt  zu haben, wie diese Dinge mehr als
einmal so gewendet  wurden , daß sie in die Berchtoldsihe
Politik vaisen muhten . Mit der Konstatierung des wahren
Verlaufs der Ereignisse in den kritischen Tagen von Ende
Juli 1914 ist nun aber nichts ausgelagt über die eigent¬
lichen Gründe  des Weltkriegs und über die Schuldfrage;
aber die halbamtliche Wiener Veröffentlichung will ja keines¬
wegs diese Schuldfrage, sondern eben nur die Verteilung der
Initiative zwischen Berlin und Wien behandeln , und sie
bietet in dieser Beziehung ein Material , aus dem sich
zwingend  ergibt , daß das landläufige Urteil im
Ententelager  gründlich revidiert  werden muß.

Run ist es die Frage , wie wir vor dem Richterstu hl
der Geschichte  bestehen werden. Dir wollen es- nur rubig
Plgestehen: Wenn Dummheit ein Verbrechen ist. dann haben
wir unser Schicksal verdient . Tie heutige deutsch-österreichische
Regierung hat den Wunsch, uns zu entlasten. Aber indem sie
das durch ihr Notbuch wirklich tut , lädt sie ein kaum zu
tragendes Maß einer Verschuldung auf uns , für die man
noch nach dem rechten Namen suchen muß, da ein 'olches
Gemisch  boif Unfähigkeit und idiotischem
Leichtsinn  noch niemals auf der Welt gewesen ist. Aber
einem Volke und einem Staate geschieht schon recht, wenn sie
sich als Lenker ihre? Schicksals eine Gesellschaft von dilet¬
tantischen Pfuschern  gefallen lassen, wie sie über uns
so lange regiert hat , an ihrer Stütze den Superlativ des
dilettantischen Nichtskönnens und Nichts-
Wissens,  den letzten Kaiser.  Es ereignet sich in dieser
stunde das Seltsame , daß das deutsche Volk wieder einmal
«ine Einheitsfront  ausiveist : von der äußersten Rechten
bis zur äußersten Linken ist das Urteil dasselbe, nämlich,
daß eine so gigantische Unzulänglichkeit  einer
Regierung, die für Wobl und Wehe eines großen und tüch¬
tigen Volkes vorantwostlich ist, noch nie erlebt worden ist.
So scbreibt die „K r e u z z c i t u n g" : „Unverständlich bleibt
«5, daß die deutsche Regierung in jenen unheilvollen Juli-
iogen mit Rücksicht cnrf die ungeheuren mtd klar erkannten
Leiden, in die ganz Europa durch einen Weltkrieg gestüczr
werden mußt «, nicht mit größter Rücksichtslosigkeit gegen die
politische Kurzsichtigkeit. Ze Fahrenheit und Indolenz in Wie r
«ingeschritien ist. Selbst vor der Drohung einer Aufkündigung
des Bündnisses  durste nicht zurückgeichreckt werden." Im
.Vorwärts"  aber liest man : „Ein Nichts sind diese
Männer gewesen, bei der größten Entscheidung der Welt
hoben sie die erbarmungswürdige Rolle von vollkommenen
xulpen gespielt. Und so ist die Enthüllung der Vorgeschichte
des Weltkrieges für Deutschland eine entsetzliche Schande,
«ine schlimmere, als wenn die Absicht ' einer Herrscher, den
Krieg he.beizuführen , erwiesen worden wäre . Die regierende
Unfähigkeit deS letzten Hohenzollern  dreißig
Aahre lang ertragen zu haben, das war unsere Schuld ; für
sie büßen wir  jetzt ."

Sind die Urteile der „Kceuzzeitung" und des .Vorwärts"
pl scharf? Sie sind es so wenig, daß man in ihnen noch etwas
>Ukd da» letzte vermißt , den niederschmetternden Zorn , die

Morgen-Aus gabe.
nin ii iiiin  in in« i>!>»"

lobende Verzweiflung darüber , daß uns ein teuflisches
Schicksal eine solche entsetzliche politische Ahnungslosigkeit zu
Herren und Meister gesetzt hatte. Noch am 1. August 1914
tröstete sich Kaiser Wilhelm damit , daß „König Georg von
England dem Prinzen Heinrich versichert habe, England
werde bei einem Konflikt der vier Kontinentalmächte nicht
aktiv eingreifen ". Beschimpft man nicht die Schwachsinnigen,
wenn man Männer , die eines solchen Wahnsinns der
politischen Impotenz  fähig sind, mit ihnen vergleicht?
Und nun wird die Tragikomödie unseres nationalen Zu-
sammenbruchs vollends zur gigantischen Posse werden, wenn
die Entente st aatsmänner,  die uns bis dahin für
fuchsschlau  gehalten hatten , nunmehr erkennen, wie
abenteuerlich sie uns überschätzten  und daß wir ihr
höbnische« Mitleid ungefähr wie die Opfer von Bauern¬
fängern verdienen. WaS sich aber die Hauptverbrecher in
Wien , die Berchtold , BilinSki und Krovatin,
bei -brein Frevel gedacht haben, das ist ei,ier besonderen
Untersuchung wert, zu der man nach dem Stank ungeheuer¬
licher Enthüllungen erst Atem schöpfen mutz.

*

Auslieferung der Akten des Wiener Staatsarchivs?
Wien, 93. Sept . Aus christlich-sozialejn Parteikreffen

wird die Meldung verbreitet , daß der Verband an die deutsch-
österreilbische Regierung die Aufforderung gerkinet habe, alle
auf den Weltkrieg Bezug habenden Akten .aus dem Wiener
Staatsarchiv zur Verfügung zu stellen. Die Christlich-
Sozialen kündigen an , daß sie gegen diese Forderung Stellung
nehmen würden. ^ _

Die Heiinbeförderrrng der Kriegs¬
gefangenen.

Ein weiterer deutscher Schritt.
mz. Berlin , 24. Sept . In eine : crm 21. Sept . in Weimar

abgebaltenen erweiterten Vorstands - und Anfsichtsratssitzung
des VolkÄvindes zum Schutze der deutschen Zivil - und
Kriegsgefangenen , der Reickn-vcceiuigung ehemaliger Kriegs¬
gefangener und des Bundes deutscher Frauen zur Befreiung
der Gefangenen wurde folgende Entschließung  gefaßt:
Die Versammlung spricht ihre Befriedigung  aus über
die bisher von England, Amerika, Italien uno Serbien var¬
genommene Heimfuhrung der Kriegsgefangenen und spricht
die Erwartung aus , daß die englische Regierung nunmehr
auch die in den Kolonien und den Übersee-Ländern Inter¬
nierten zurückgibl. Sie legt schärfste Verwahrung
gegen die van englischer Seite in manchen Gefangenenlagern
verbreitete Behauptung ein . daß an der Verzögerung der
Heimsch rffting die deutsche Regierung schuld sei. Mit allem
Nachdruck wendet sich die Versammlung gegen die französische
Regierung , die sich als einzige der Heimschaffung der Ge¬
fangenen vor der Ratifikation des Friedens widersetzt. Sie
lehnt jede Verquickung der Auslieferung m-t irgend einer
von Deutschland zu fordernden Leistung auf das entschie¬
denste ab und erwartet , daß bis zu Weihnachten  fast
alle deutschen Gefangenen durch Frankreich der Heimat zu¬
rückgegeben sind. Die Versammlung legt Verwahrung
ein, daß elf Monate nach Absckstuß des Waffenstillstandes und
? Monate noch der Unterzeichnung, de? Friedens dieÄefangenen
in Frankreich  noch immer wie Kriegsgefangene gehalten
werden und keinerlei Erleichterung in ihrer Lebensführung
erhalten . Aufs schärfste verurteilt sie, daß die Entente¬
regierungen , allen Geboten der Menschlichkeit entgegen, die
bestraften deutschen Gefangenen nach der Ratifikation des
Friedens auf unbestimmte Zeit in den Gefängnissen
zurückkehalten  wolle und sie in vielen Fällen sogar in
die Strafkolonien verschleppte. Die Versammlung verweist
auf die verzweifelte Lage der wich in Rumänien.
Türke st an und im Kaukasus  befindlichen deutschen
Geforgenen bin . Die Versammlung erkennt an . daß in der
Fraae der .Heimschoffung der sibirischen  G e f a n g e n en
das "amerikanische Rote Kreuz viel zur Lösung dieser Frage
leigeiragen bat . Sie erwartet , daß die deutsche Regierung
Mittel und Wege finden wird, die Gefangenen in Sibirien
vor einem Winteiaufenthalt zu bewahren . Die Versamm¬
lung spricht ihren Dank  den Neutralen , den Sozialisten der
Ententeländer und dem internationalen Roten Kreuz in
Genf aus für ihre Vermittlung zur Befreiung der Kriegs¬
gefangenen . Die Versammlung beschloß, dafür einzutreten,
d-oß die Gefangenen jener von Deutschland abzutretenden
Gebiete, die mit oder ohne Volksabstimmung vom Reiche ab-
gelast werden, die gleichen rechtlichen und moralischen An¬
sprüche auf wirtschaftliche Beihilfe und Unterstützung wie die
übrigen deutschen Gefangenen haben. Die Versammlung be-
'chlotz ferner folgenden Funkspruch an die der Heimat noch
fernen Kriegsgefangenen  zu leiten : „Brüder'
Die Heimat denkt cm euch heute so wie sonst, als ihr die Frei¬
heit verlöret . Wenn ihr uns wiedergegrben seid, werdet ihr
erkennen, was wir für euch taten . Wir ruhen und rasten
nicht, bis ihr eurer Heimat und euren Lieben wiedecgegeben
seid. Ter Volksbund zum Schutze der deutschen Kriegsge-
fangenen , die Reichsvereinigung ehemaliger Kriegsgefangener
und der Bund deutscher Frauen zur Befreiung der Ge¬
fangeneren grüßen euch über Raum und Zeit durch Grfäng-
nismauern und Stacheldraht . Glaubt «'ich weiter an eure
Heimat und an diejenigen, die eurer stets gedachten. Der
Bund deutscher Frauen zur Befreiung der Gefangenen hat
in besonderer Entschließung einmütig seinen Willen zum
Ausdruck gebracht, seine volle Kraft für die weitere Befreiung
der Gefangenen ernzusetzen.

*

Berlin , 21. Sept . Eine Unterstützungsstelle ftir die aus
dem Saa aebiet AaSaewiesenen ist hier errichtet worden und
hat ihre Geschäftsstelle Köuiggrätzer Straße 11,

Nr . 435. * 67. Jahrgang,

Neueste Drahtmeldungen.
Der Wiederaufbau Nordsrankrei-ch".

((Eiflentr Berliner Diahtdienft des Wiesbadener Tagblatts .)
Sr . Genf, 25. Se :>t. Die Mitglieder der alliierten

Delegation  für die Bergwerke und die WiederherstellungS-
arbeÄen sind gestern vormittag mit 12 Mitgliedern der deut¬
schen Delegation  nach der Gegend von Donau und Arras
cvbgereist, um die Bergwerke  zu besichtigen and ftstz.i-
stellen, welche Arbeiten zunäckist vorgenommen werden müßtet:.

Ine Lage in L 'tausn.
(Eigener Berliner Drahtdionst des Wiesbadener Tagblatts.)

Sr . Berlin , 25. Sepr . Der Reich ? v' ehr minister
hat einen -besonderen Offizier nach dam Osten gesandt , der ihm
täglich Nachricht über die dortige Lage erstatte :. Gegen die
Truppen , die sich noch dein Abtransport aus dem Baltikum
und Litauen wi'derfetzen, werden die schärfsten Maßnahme !!:
angewendet »werden.

Paderewski über die Lage ln
(Eigener Berliner Diahtdienft des Wiesbadener Tagblatts .)

Sr . Rotterdam , 25. Sept . In einer Unterredung sprach
sich Paderewski in sehr trüber Weise über die Lage in Polen
aus . Die Industrie des Landes sei infolge des Mangels an
Transportmitteln geläbmt und die polnische Grenze würde
von deutschen und bolschewistischen Truppen bedroht. Deutsch-
land habe eine Armee von 800 000 Mann dort stehen, lei
aber in der Lage, sie auf 2 Millionen Mann zu bringen.

Der Landarbeiterstreik in EÄernforde.
(Eigener Berliner Drahtdienst des Wiesbadener Tagblatts .)

Sr . Berlin , 25. Sept . Aus Eckernsörde ging hier folgen¬
des Telegramm ein : Die vom Landwirtschrstsminister in den
Kreis Eckernförde zur Streikbeilegung entsandte Kommission
bat, da trotz Warnung des deutschen Landarbeiterverbandes
ein Teil der Arbeiter den Tarif brach und stellenweise Terror
geübt wurde, zum Schutz oer ArbeitSwi lügen und zur Aus-
rechttrhaltung der öffentlichen,Ruhe und Ordnung den Kreis
durch Militär besetzen  lassen . .Der deutsche Land-
arbeiterverband hat seine tarisbrüchigln Arbeiter ausge¬
schlossen. Die Ruhe ist zur Zeit wiederhergestellt . — Wir er¬
halten dazu folgendes Privattel -gramm : ,

Rendsburg , 25. Sept . Der Landarbeit «vausstand >m
Kreise Eckernförde greift weiter um sich.  42 Güter
und Höfe find bisher betroffen . Notstandsarbeiten , wie das
Melken der Kühe, werden teils verrichtet , teils verweigert.
Der Hauptvcrstcmd des deutschen Landarbeitervecbande?
Hamburg mißbilligt den Streik und fordert zur sofortinen
Wiederaufnahme der Arbeit auf . Die Arbeiterschaft der Gas -,
Elektrizitäts - und Wasserwerke der Stadt Rendsburg ist
wegen Lohnforderungen in den Ä u s ft a n d getreten . Die
Stadt ist ohne Gas und Licht. Das Gewerkschastskartell
unterstützt die -Forderungen.

Der Seemannsstrekk.
(Eigener Berliner Diahtdienft des Wiesbadener Tagblatt».)

Sr . Hamburg , 25. Sept . Aus Cuxhaven wird gencelder,
daß der gesamte Fischdampferverkehc infolge des Ausstandes
ruht.
Rumäniens Weigerung zur Anterzsichmlng des

Friedensvsrtrags.
mz.  Bern , 25. Sept . Da? rumänische PveffeburLau

meldet, Pas Ende der Regierungskrise  siehe bevor.
Nachdem"alle politischen Parteien darüber einig seien, daß
dir Unterzeichnung des FciedenSveetrages unmöglich  sei,
ettoarte man eine nattonale Negierung unter dem Vorsitz von
ManiuS . Dieser sei vom König von neuen : empfangen wor¬
den und habe mit den Parteiführecn Besprechunge,: gehabt.
Die Aufgabe der neuen Regierung gehe dahin , die Wahl für
die Konjtttuante zu leiten , die dann end,Mtig über die Frage
der Unterzeichnung oder Nichtunterzeichnung entscheide«
werde.

Die Bölkerbundskonferenz.
mz. Amstrrdam, 25. Sept . Der „Telegraaf " meldet aas

Brüssel,  daß an  der Völkerbunldskonferienz der Alliier¬
te, : und Neutralen,  die im nächsten Moaot in Brüssel
stattfindet , von den Neutralen Holland und die Schweiz teil-
nehmen. Fevcs Land entsendet 10 Abgeordnete . Das Ziel
der Konferenz ist. olle Völkerbundsorganisationen in den ver¬
schiedenen Ländern zu einer großen internationalen Organi¬
sation zu verschmelzen, deren Sitz vorläufig Brüssel fein. soll.
Der Plan gebi von Leon Bourgeois  aus . E? besteht d>.c
Absicht, darüber zu beraten , wie der Völkerbund auf eine
demokratische Grundlage  gestellt werden kann. Vor
allem will man Propaganda dafür machen, daß die Delegierten
n'cht von den Regierungen , sondern von den Parlamen¬
ten  gewählt werden. Die Konferenz in Brüssel wird wahr-
schomkich nicht vor Ende Oktober stattsinden . da man die Teil¬
nahme' einiger hervorragender Amerikaner a-n der Konferenz
wünscht.

Auflösung der belgischen Kammer.
mz. Amsterdam, 25. Sept . Aus Brüssel wird gemeldet,

kaß Könio Albert vor seiner Reise nach Amerika ein Dekret
unterzeichnet hat. durch daö die Kammer aufgelöst wird. Da«
Dekret wird nicht vor dem 10. Oktober veröffentlicht werden.
Die Demobilisierung der belgischen Armee wird morgen he-
ei le : werden.

Der amerikanische Oberkommandierende kn Mainz.
mz. Mainz , 25. Sept . Der Oberkommandierenh«

der amerikanischen Armee  wohnte gestern « ü
General Wau- in  der Vorstellung ua» «Siegsrred " bei.
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Wiesbadener Nachrichten.
Z« r Frage der Herstellung von besserem Brot.
Be« der Regierung in Kassel haben jüngst DLrhairMrurgea

«schwebt um wichtige Fragen der Völksernährung , im  zwi-
sshen dem besetzten und unbesetzten Gebiet im Lauf d« Zert
emtstcmden sind und die, namentliche so weit die Mehllieserung
irn Bewacht kommt, hier oügsmttnes Interesse verdienen. Tue
Handwerkskammer  war dabei durch ihre Mrtgnedrr
Gäckerabermleister Sander (Wiesbaden ! und Merscherober-
meifter Pfeiffer  Frankfurt ) vertreten . Znn«ch,t handelte
Ls sich in der Hauptsache darum , ein Loch in unserer Zollgrenze
m schließen, welches dem Reich bisher einen Zollverlust, der m
die Millionen gehr, gebracht haben soll, denn «Sjtrcb <dkwt <m
Zigaretten von 'England unverzollt Werte van k Milliarden
etiigeführt worden . Bäckerobermeifter S a n der (Wiesbaden)
machte in dieser Sitzung ferner einen Vorlchl ig, der, wenn er
angenommen würde , zweifellos manche Kluge verstummen
lassen würde. Er schlug nämlich vor, die Rationierung
in der Art zu ändern , dass jedem Kommunalverbc-nd ftttt des
Mehles äw« unvermahlene Getreide  geliefert und
ihnen das Ausmaßen selbst überlassen bleibe. In Wies¬
baden,  und wahrscheinlich vielfach «ich anderwärts , ist näm¬
lich zurzeit absolut kein Mangel an Brot,  sondern sogar
ein Überfluß vorhanden . Es wäre demgemäss hier die Mög¬
lichkeit einer lVevbesserung der Qualität des Brote? durch Her¬
absetzung des AuKmahlprazentsatzes möglich, ohne an sich dre
Natioaierungsquote zu erhöhen und ohne unter der Brotbe-
'darfsquete zu bleiben. Eine Folge der Annahme dieses Vor-
MagS würde also nicht nur eine Verbesserung der Quantität
des Brotes , die dringend erwünscht wäre , sondern auch eine
fühlbare Erhöhung der Milchproduktion insofern bedeuten, als
die Möglichkeit der Werfüttevung von nur 1 Pfund Kleie
»pro Dag eine Vermehrung der Milcbproduktion um 20 Prozent
im Gefolge bätte . Der Vorschlag Sander fand denn auch all-
seitige Beachtung und soll an das Reichswirtschafts-
amt  zur Erwägung wettergeqeben werden. In der letzten
Sitzung des Vorstandes der Handwerkskammer berichtete
.Obermeister Sander , welcher zu diesem Zweck eigens zugezogen
'.war, des «iiiqehenden über den Verlauf der Kasseler Konferenz.

— „Amoureuse". Die vielversvrechende Darstellung von
„Amoureuse", die wir bereits angekimdigt haben, findet heute
übend 7 Nbr 30 Min . im Nass « irischen Landes-
t he ater  statt . , „ . . _

— Anerkennung der Arbcitergrsetzgebung durch die Be¬
isatz ungsbehördcn . Der „Mainzer Anz." berichtet: Der fran-
zäsische Administrator in Bingen  gibt bekannt, dass das
Streikverbot im Bereich der 10 . Armee aufge¬
hoben  ist . Unter einigen Vorbehalten , die nur Forrnfvogen
Netresfen, besitzen die deutschen Arbeiter , Arbeitgeber und Be¬
hörden im Bereich der 10. Armee da? von der deutschen Ge¬
setzgebung geschaffene Rüstzeug, das sie in den Stand setzt, in
soft ollen Fällen mit eigenen Mitteln z» einer schnellen Losung
zu kommen. Erst im Fall des Misserfolges läge «8 dann im
der französischen militärischen Besatzungsbehörde, je nach der
Schwere des Falles .darüber zu befinden, wie und ob sie ein-
schreiten >w-ill. 'Dom Kreisamt Worms  wird bekantttgeyebe-t:
Die französische Behörde hat gestattet , dass d«e Verordnung
vom 38. Dezember 1918, betreffend die Tarifverträge.
Arbeiterausschüsse und Schlichtungsausschüsse, im besetzten Ge¬
hret in Kraft tritt . — Die übrigen Kreite werden mit den
beilden Verordnungen «weifell 'J dieser Tage fol^ .r.

— Warum es diese Woche keine Margarine gibt. Die
Meichsstelle für Speisefette  hatte für  die Bevölke¬
rung eine Speisefettmenge von 150 Gramm einschliesslich eine:
Znfatzmenae von 50 Gramm je Kopf und Woche vorgesehen,
aber unter der ausdrücklichen Voraussetzung, daß Schwierig¬
keiten in der Margarinefabrikation nickt «inträden. Die
VteichKstelle weift nunmehr darauf hin. daß jetzt Schwierigkeiten
infolge ungünstiger Kohlenversorgung  zutage ge-
tteb 'n sind, und zwar in besonders grossem Umfang bei den
knkschei-n-tschen Därrgurme - und ÖlhärtungSwerken , denen in
erster Linie die Herstellung von Margarine und den dazu er¬
forderlichen Ölen obliegt. Daher sei eine Stockung in der Er¬
ledigung der Aufträge bei den Margarinewerken eingetreten,
für "deren Hebung sie bemüht fei, ohne jedoch eine Gewähr für
den Erfolg" der einirektteten Schritt « übernehmen zu können.

— Zusammenschluß der Gastwirte . Seit einiger Zeit ist
in ganz Deutschland eine Bewegung im Gange , die einzelnen
Wirteorganifatlonen zu gemeinsamer Arbeit zufammenzu-
paffen. Die gleichen Bestrebungen machen sich, wie man uns
mitteckt, auch in Wiesbaden  geltend , und wird sich heute
nachmittag 4 Uhr tm Hotel „Einhorn " eine Versammlung
aller Gastwirte mit dieser Frage 'beschäftigen. Es handelt sich
darum , auch hier eine Arbeitsgemeinschaft der verschiedenen

Wirtevrreine berbeizuführen . Herr Brand »Franrfurt a . M.)
wird über die Zukunft der derttschen Gastwirte sprechen.

— Tie Kartoffelernte . AuS dem Main gau berichtet
man uns ' In dieser Woche hat man , bier mit der Kcnnoffei-
ermte begonnen. Obwohl das Kraut der Kartoffeckü)«̂ zum
grossen Teil noch üppig grün ist, so hält man doch die Knolle.«
für genügend auSgererst . Die diesjährige Kwrtofftl«rn .e ent¬
spricht hier voll und ganz den Erwartungen . Die Knollen )«nS
anfchnkch dick und hangen fette Büsche auch recht voll. Tr ŵ
des guten »Ertrags halten sich die Preise immer noch recht hoch.

— DaS massenhafte Auftreten der Feldmäuse hat m der
Rhein» und Maingegend bedeutendenSchaden angerichtet. Die
dtager hatten sich wälzend der heissen Tage anfangs September
stark vermehrt . Der angerichtete Schaden  ze '.gt sich beson¬
ders an den Kartoffeln.  Diele Knollen sind b«s auf dre
'Schale ausgenagt . Erst dte starken Gewitterregen der letzten
Tag« boten der weiteren Vermehrung der Feldmäuse Einhalt.
Viel« Landwirte vernichteten dadurch die Schädlinge, dass » n
mit Erdbohrern 30 Zentimeter tiefe runde, glatte Löcher
bohrte, die sich mit Wasser füllten und in denen die Wäufe zu
Dutzenden ertranken.

— Die Tariffrage für Bankbeamten. Die Bankbeamten-
bewegung in Deutschland hat in letzter Zeit viel von sich zu
röden gemacht, und es wurde berichtet, daß «ö namentlich im
unbesetzten Deutschland vielfach zu befriedigenden Darifab-
'chlüssen gekommen ist. Nicht so im hiesigen Bezirk, speziell
in Mainz und Wiesbaden , wie 'der Verlauf der .dieser Tage ab-
-gehÄltenen B̂ankbeamtenversammlung zeigte. Der Zweig-
Verein Wiesbaden  des Deutschen Bankbeamtenvereins
beschäftigte sich in einer gut besuchten Versammlung mit die¬
ser Frage . Als Referenten waren die Herren Becker und
lllmer aus Frankfurt a. M. vorgesehen, welche über die Bank-
bowqpmg in Deutschland und ihre zeitgemähen Forderungen
sprechen sollten, konnten aber infolge Passschwierigketttn nichr
erscheinen. Dafür erstattete der Vorstand Bericht über den
Stand der Tariffrage im Bankgewerbe - Wies¬
baden.  Es wurde eine Entschließung angenommen, in der
mit Bedauern festgvstellt wird, daß die hiesigen Bankleitungen
die Lösung dieser so brennenden Frage immer wieder hin-
auszivhen , indem sie auf die wiederholten Eingab« ! keinerlei
Schritte unternahmen , und dadurch eine Erbitterrmg und Un¬
ruhe in die Battkbeamtenschast hineinactvagcn hätten , welche
im Ineresse aller Deteckigten hätte vermieden werden können
und für 'deren Folgen die Bankbeamten jede Verantwortung
ablöhnen müssten. Im Einverständnis mit dem Deutschen
Bankbeamtenverein Gau Südwestdeutschland m Frankfurt
a. M . und im Hinblick auf die drückende Notlage, welcher sich
die Bankbeamten im kommen'den Winter gegenüber sehen,
wurde beschlossen, wieder im ganzen Bezirk Hessen und Hessen-
Nassau eine einheitlliche Notstandszulage und eine Erhöhung
der laufenden Teuerungszulage zu fordern.

Borberilchte Uber Kunst. Aorträge und verwandtes.
* Nnsianisches Landest-«ater. „Die Tsardnssürstin" -letzt am Samstag

in Ereile. Neu besetzt lind die Partien des „Edwin Nanald" mit Herrn
Schorn, des „Fürsten Leopold" mit Herrn Prüter und des „Szernln'' mit
Herrn Mechier. (Ans. 6V> Uhr l — Die Inten .rantur tzat soeben das
neMiche Bagirnsspiel „Bruder Mensch" »an Fritz Philipp!, Pfarrer an
der Ringkirch«, erworben.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
wc. Biebrich, 24. Eept. Die Rtzeinstrombanvermaltuna hat unter Ee-

nobmigung des Bezirksausschusses das User- und Lagergeld für die Be¬
nutzung der Merladestelle von der Mündung des MühlbrHes bi» zur
Ezcliui-schcn Landebrücke sowie unterhalb des Ochssnbaches bis ein Jatzr
nach dem allgemeinen Friedensschluhum IM Proz. erhöbt. SanLschiffer,
weiche ihr Gewerbe in kleinem Umfange und ohne maschine.lle Vorrich¬
tungen betreiben, sind non der Abgabe befreit.

Aus Prsvinz und Nachbarschaft.
Höchsto. M., 26. Sept. Recht bedeutende Summen sind niinmehr

von "der' Stadt für die W « b n u n g s f ü r so r g e bereitgestellt, über

den Srunderwerl- durch beiderieiiiges Entgegenkommenüber die Haupt-
schwitligkritenliinweagekomn-en find. Dennoch hält man eine Rationierung
der B-ntniunoen für ' die nächste Zeit nicht ausgeschlossen. — Die Borberei-
tvnceil sür die S t a d t v - r - r d n c t e n w a b l - ti haben begonnen. Die
ersten Lt-niammlungen wiesen bereits «inen wohl kaum ei« - rtet-n Massen¬
besuch aus Immerhin ist von der vielbefürchteren Dahlmüdigkeit und
politischen Sloichgültigkeithier wenig zu merken. Redner aus dem unbe.
set-len Eebict dürfen nach einer neueren Verfügung des Administrators
voriLusig in vclilischen Versammlungennicht sprechen. t ^ ^

ht Fraupurt ». SB., 23. Sept. Für bie nach Sab Dtb netteiste
Poltzeirruppe der 81er  ist die 1. Eaide-Landesschntzenahtellung

c?iid  vre r'lvreiturifl nacy oo» veriegr. -u-rir ttmiuuiiiwH
dieses Militär in besonderer Absicht nach Franksnrt Mkom.nen sei, e
behien, wie uns von massgebender Sette mitoeteiit wird, der^ Begründu

ent¬
behren, wie uns von maßgebender Sette mr̂ erern wrro, <ki  cegiunbuna.
— Auf der Eietzener Strecke wurde einer Fra», die durch die nur halb-
geichlossene Schrr-.nk- di« Geleise überschreiten wollte, von einem Zug« beide
Bl ine abgefahren.  Der Ehemann besindet sich in ürregsge-
fangenschoft.

Mor gM-M«sg«a>e. Erstes Blatt. Kr. 438'

Neues aus aller Welt.
»er erste Schnr«. Wie Reisend« mittellen, hat e» gestern in der Eifel.

zwi'chrn lürrolstein und Magen, stark geschneit.“ (Sin  Biloerdiebstahl. mz. Berlin,  24 . Sept. Au- der Bildnis,
san.mlung der Rotionalgalerie am Schinkelplatz wurden g- ,̂ rn zw ei ül.
armäloe gestohlen, di-, von Lucas Eranach auf Holz gemalt. Martin Vuther
"^ ^ eks ^ .,m-»? Äns - s°chE ^ einem n-swegischen Blatt - lind-t sich

uR^ AusÄrche'Mften aÄ « d
bergen." Tas ist der neueste Fliegerberuf: das Aussuchen der Herings-,
schwärme aus der Luft. ^ u

HandelsteiS.
Berliner Börse.

mz Berlin. 25. Sept. Im Zusammenhalts mit dem hohen
jüdischen Feiertae  war der Börseaoesuch heute
etwas serii eer und das Geschalt eiMresahrankter. Die
Grundstimmung blieb fest wenn, auch aui den einzelnen
Märkten Schwankungen und mäßige Abschwachungen ein¬
traten. Das Hauptgeschäft spielte sbh wiederum am
Kolonial-. Petroleum- und Anilin-Aktienmarkt ab.. Erdöl;
i-nd Kclonialanteüe erreichten als führende Papiere d6o
bezw . 1040. Die übrigen Papiere dieser beiden Gebiete
waren bei anhaltenden Schwankungen wenig verändert.
Auilinaktien gewannen 4 bis 7 Proz. Die übrigen Markte
lagen weitaus stiller als bisher. Arn Montanaktienmai kt
waren bei Bevorzugung von Deutsch-Luxemburger und
llheinstuhl bis 3 Proz. höher. Schiff.ahrtsaatian und Banken
ungefähr im gleichen Ausmaß niedriger. Von Elektrowerten
waren besonders Schuckert gebessert. Auf den übrigen Ge¬
bieten war die Kursbildung uneinheitlich. Orientbahn 21.
Goldschmidt bei Schwankungen ungefähr 3. Kanada 20 Proz.
niedi'iger. Heimische Anleihen bröckelten mäßig ab, oster*
reichische und ungarische Renten wiederum nahezu ge¬
schäftslos.

Süddeutsche Eisenhahnoesellschaft in DarmstadL
Nach dem Jahresbericht für 1918/19 betrugen die Be¬

triebsüberschüsse bei dev von der Gesellschaft begebenen

Ziusen '̂ brachten̂ '̂lS582 M. (132 902 M.L Beteiligungen
76 400 M. (93 350 M.L Nach Abzug derOJnkosten, einschheß-n„ii «tPHArn und Kriegsfürsorge von 785 991 M. (Soä öZ/ ivi.),
der RllLe ^ von 5W 12VM (573 709 M.L Abschreibungen
von 750 000 M. (1800 000 M.l ergibt sich ein Überschuß
von 1578 863 M. 0  879 299 M.L aus dem 5]A Proz. Divi-j j . _ . . 4gn 000 M. (in jedem der beiden Vorjahre
6’/6 Pro/ ., davor zweimal 5Vs Proz.) verteilt . 54 536 M.
185788 M.) Gewinnanteile gezahlt und 94332 M. " 03511
Mflrki vorgetragen werden sollen. Im Bericht heißt es . Der
VerLehr wt trott der ungünstigen Verhältnisse bei den
meisten unserer Bahnen weiter gestiegen. Die wahrend des
l-.hrel durchgeführten Tariferhöhungen erbrachten zwar
Mohvpimiahnien gegen das Vorjahr, die Betriebskosten
«ttegen icdoch gleichzeitig erheblich. Die Instandsetzungs-
arSn sind tezwischen fortgeschritteii. Die Erhöhungen
der Ausgaben kommen erst im laufenden Gescnäftsjahr zu
voller wfrkur-gl sie sind derartig, daß die dazu erforder¬
lichen Aufwendungen nur durch weitere Tariferhöhungen
zu decken sind.

Mundw &ssep - Ku &ein
sind sparsam im Gebrauch und besonders praktisch
für die Reise . Die Packung ist klein und handlich,
der Inhalt nicht flüssig ; er kann daher durch Aus - ^

laufen Taschen und Koffer nicht gefährden . tz
In den einschlägigen Gesdiäften erhältlich. ®

— ..

Wettervoraussage für Freitag, 26 . Sept. 1919
von der Meteorolog. Abteilung des PhysikaL Vereins za  Frankfurt a. HL

Bedeckt , zeit weise Regen, Temperatur wenig verändert.

Ctc Morgen -Ausgabe umfaßt 8 Seiten. _
Hauppchriftleiier: A. Hegerhorst.

« « antwortlich stir Leitartikel: A. H . gerhorst:  für polittsch- Nachricht̂ :
J A : W. Etz: für den llnterhaltungsteil : B. o. Rauend orf: fa¬
den lokalen und provinziellen Teil und Serrchtsiaal: W. Etz: für d«
fiandelsteil : W. Stz: für die « nzeigen und Reklamen: H. Dornaus,
v  s -imtltch in Wiesbaden.
Druck«. Lerlag der S. Schellr nber, 'scheu  Hofbuchdruckerat tu Meobck»« .

Sprechstunde der Echrtftleitung 12 bis 1 Uhr.

Nachdruck verboten.

Die Cochtev des GenevolSa
Roman von Emma Haushofer -Merk.

Copyright by Kari Köhler u. Co.. Berlin, 19134*)
General Liebenau stand auf bem Bahnsteig des

Nürnberger Bahnhofs , um seine Tochter abhuholen. Er
ging rastlos auf uild ab; immer wieder blickte er auf
die Uhr. Das Warten machre ihn entsetzlich ungeduldig:
er fühlte wieder, wie nervös er war. Im Dienst oer-
nrochte er manchen Tag kaum sein' Eereiztheit, seine
üble Laune zu beherrschen, und oft schämte er sich Hinter¬
her, datz er über Kleinigkeiten, die er früher mit Humor
hingenommen, so heftig aufbrausen konnte Nur vor
seiner Frau hatten thn seine guten Manieren niemals
an Stich gelassen. Dahin durfte es auch nicht kommen.
Ulrike, die einen so Hellen, leuchtenden Lievessrühling
in sein reifes Leben hereinaebrachz. sollte sich nicht über
ihn zu beklagen haben. Was ihn quälte und erregte,
das wollte er wenigstens, so gut es ging, allein tragen

Aber nun kam zu den anderen Sorgen auch noch
der beunruhigende Gedanke: Wie wird sich Ulrike zu
der erwachsenen Tochter stellen? Werden die beiden
sich vertragen? , „

Vor zwölf Zähren, als er srch;um zwettenmal ver¬
heiratete. war Laura noch ein kleines Mädel von acht
Jahren gewesen. Man .qatte das $ mi> sehr bald dar¬
auf in etne Pension gegeben: er war viel versetzt wor¬
den und es hätte ihre Auslnldung gestört, von Schule
zu Schule wandern zu müssen, abgesehen davon, datz
seine zweite Frau von ihrem eigenen kleinen Jungen
in Anspruch genommen wurde. Im Sommer hatte
Lauras Erohmutter die Eitkslin immer zu sich etnge-

Die Formel „Copyright by . . wird vom ameriteinschen M»
hebenechc geneu in dieser Form verlangt. Würden nstr die ŝorte nicht
in der -n- lisÄen Sprache, di- in den Bereinigten Staaten von Amerika
die okfi,teste Staatssprache ist, setzen, so würde uns der c.merikanljche llr.
'hebe,schütz versagt werden und daraus uns und dem Autor eist grotzei
txAitHkaMlvhzi  erwachten.

laden. Und es war dann der Wunsch des jungen Mäd¬
chens gewesen, noch ein paar Jahre in die Schwerz zu
gehen, wie verschiedene ihrer Jnstitutssreundinnen, um
sich in der französischen Spruch; zu vervollkommnen
und einen letzten Schliff zu erhalten.

Nun aber, da dte Großmutter gestorben war und
er die glänzende Kommandeurstelle hatte, tuutzte dir
Tochter doch endlich in das Haus dos Vaters zuruck-
kehren. Er freute sich ja auch von Herzen;, — wenn
nur der Zweifel ihn nicht bedrückt hätte, wre sich das
Verhältnis zwischen ihr und der Stiefmutter gestalten
würde. ^ „ , . , , ,

Der Zug fuhr herein. Der General richtete stch
stramm auf. Wahrhaftig, er fing an, ein moraltscher
Vanghase zu werden und stch Schreckbilder auszumalen!
Nerven! Nerven! Es war freilich kein Wunder, wenn
man beständig eine Lall von Zorn, Ärger und Reue
mit sich herumtrug, von der niemand etwas ahnen
durfte.

Viele Reisende stiegen aus. Er spähte nach allen
Seiten . Er selber war ja eine so große, auffällige Er¬
scheinung' in seiner Ilntform leuchtete er aus der
Menge heraus. Laura iah ihn sofort und winkte ihm
lachend zu. Und wie nun die schlanke Gestalt auf ihn
zuschritt, wie er das feine Gesicht mit den strahlenden
Augen wieder sah, da wurde ihm plötzlich das Herz
frei und leicht: Mit dem bfüheoden, schönen Kinde kam
ja wohl die Sonnenwende über sein Haus, kehrte sein

E Grjĵ Eott ! Erütz Gott. Vapu'" jubelte ihm die
frische Stimme entgegen „Ich habe gemeint, ich müßte
vor Ungeduld vergehen, bis der Zug endlich hielt ! So
rasend habe ich mich heimqrfreut! D, tn der Generals¬
uniform habe ich dich noch nicht gesehen. Papa ! Nicht
wahr, ich darf Arm in Arm gehen mit dir! Ich finde
es riesig nett, wenn die Leute :ncs alle angucken! Ich
bin so stolz auf dich!"

Ihr Übermut, ihr Lachen wirkten wie ein köstlicher
Lufthauch, der die trüberl Gedanken vsricheuchte, ihm

seinen alten, schneidigeir Lebensmut wiedsrgab. Sein«
Frau mutzte sie ja lieb haben! Wer könnte dem holden,
jungen Geschöpf widerstehen, das mit solcher Zuver>icht
in die Welt hereinlachts, das wie geschaffen schien, stch
den schönsten Preis zu erobern. ,

„Willkommen! Herzlich willkommen!" wiederholte
er ein paarmal ganz bewegt. Daim fügte er wie ent-

schuldigend dich zu Hause. Sie fand es ge«
miitlicher, dich im warmen Zinuner zu begrüßen.

Ein reizender Anblick: Das große, hell erleuchtet«
Gemach. Vor dem Ecksofa de; blitzende, zierlich gedeckte
Teetisch: vor allem aber neben der rosig verschleterten
Lampe die feine, zarte Gestalt i>: einenr der künstlerischen
Eigenkleider, die im Hauke als sogenannte „tea -gowns
auch von der Mode angenommen worden waren. Da«
Licht spielte in weichen Tönen über den elfenbein¬
farbenen Stoff , und um Hals und Arme flimmerte
dunkles Gold zwischen Spitzen und Tüll . ,

O Gott, wie schön, wie elegant es bet euch tstl
rief das junge Mädchen in freudigem Staunen.

Das war der Eindruck, den Frau Liebenau gewünscht
und erwartet hatte, und als ne dann den bewundern«
den Blick sah, den die jungen Augen über ihren feinen,
schlanken Wuchs hingleiten liegen, da war ihr Herz auch
schon gewonnen für dte Stieftochter.

Sie küßte Laura auf beide Wangen und rief:
„Nein ! Wie groß du bist! Ich sehe ja wie ein

Zwerglein aus neben dir!" aber sie lächelte ganz ver«
gnüat, denn sie tat sich auf ihre lnädchenhafte, zierlich«
Erscheinung viel zu gut.

Ihr Sohn Eginhard kam dann herein und mutzt«
die Schwester begrüßen. Der «licht eben hübsche, recht
eckige Junge entledigte stch rasch dieser Pflicht : ihn
interesiterten die guten Sacken, die es am Teetisch gab,
mehr als Laura , und keine allzu lebhaft vortretende
Gier nach den Kaviarbrötchen und Eremetörtchen störte
ein wenig df.« FejtstimWMg. in der man beijammensatz.

(Fortjetzwtg jolflt.1
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IVer Stellung sucht
oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d . gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins , Luisenstr . 26.
Fernspr . 6185 . F285

Kontoristin
aesuckt für Backarach.
®on̂ ausiübrl . Ana mit
Qfucmiädbfdbrift. u. Geb-
«nfprütö. unter A. 163

den Ta «bl.-Verlaa ,

jüt Büro u. leichte La« r-
irvteiten gesucht. Off u.

‘ :5 an den Taobl.

mmn
iic an selbständiges Ar¬
beiten gewöhnt ist. für so¬
fort gesucht. Sinaer Co..
RMmaickiinen-Akt.-Geiell..
Langgc-ffe 16.

MW.
unbedingt sichere, flotte
Stenotvvrstin, gewandtes,
sicheres Auftreten , mtt
Sprackkenntniffen. zum so¬
fortigen Eintritt gesucht.
Bewerbung unter Angabe
»on Referenzen u. Bei¬
fügung von Zeugnissen u.
ll. 6Ä an den Tagbl .-BI.

Mg. FMeiil
aus guter Familie , mit
schöner Handschrift, für
schriftl. Arbeiten und zum
Eurfang der Kundschaft
gefucht Bewerbungsschr.

Hermann Pauli.
Rbeinstrane 83

Tüchtiges Fräulein
für Büro gesucht. Offert
mit Gehallscmgabe an

Wilhelm Back u. Co..
H- rderitraße 19.

19
irt a.M.
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Das
nbein-
tmerte

Für eine Behörde in
Eituille wird ein gewandt.

Fräulein
»it schöner Handschrift,
das flott Kurzschrift und
Schreibmaschine schreibt,
sicher im Rechnen ist für
sofrrt gesucht. Angebote
mit Angabe der Gehalts-
ansvrüche an Postschließ-
st» Nr . 19 Eltville er¬
sten . F237
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I.Salfiufetfn
Mvgl. aus der Konfit.-
Branche zum baldiien
Eintritt gesucht. Außer¬
dem für selbständ. Posten

eine

I. WWkin
Md LMM

eines Zweiggeschäftes.
Schokoladenhaus

hflF. Will
Langgas?« 8.

Nr ein hiesiges Uhren-
«. Jwwelier -Geschäft wird
d»m 1. Oktober ein

Fräulein
kur den Verkauf u. Kontor
«beiten gesucht. Angebot«

GehaWcmgäbe unter
a. d. Taabl .-Berkaa.

Fräulein
^  lisch undi

. enalisch
sofort gesucht.echend.

E. Heinrich,
Wilhelmstraße 42,

. Kunstbandluna

f

Tüchtige svrachcnknnd.
Verkäuferin
Konfiiürengeschäsi per
oder 15. Oktober ars.
ft . Kircbaasse 51. 1 TvW.Serfäuferinke

«tztn

• Modewaren , Spitzen u.
_« f^ Gute Waven-

jjjMbcdb aes .Konditorei

Für die Abteilungen

Weiß-u.Waumwollwaren
Gardinen u. Möbelstoffe

Tapisserie
tüchtige branchekundige

Verkäuferinnen
per sosott gesucht. Offerten mit Bild, Rese-
renzen und Gehaltsansprüchen an

M . Schneider , Kirchgasse 35/37.

Damenhüte -Lageristin.
Suche für meine D»inenhut - Grotzhandlnng

tüchtiges Fräulein
ür das Lager und zum Ausgeben der Arbeit (nur aus der
Branche) per sofort od . später evtl, gelernte Modistin.

Zorbach» Damenhut-Großhandlung
Luisenstraße 24._

Best. Fräulein
der kränz, Svrache macht.
findet gute Stellung.

Kästner u. Facobi.
Taunusstraße 4.

Junges Mädchen
das sich für den Verkauf
eignet, sucht A. Letschert.
Faulbrnnnenstraste 10.

aus achtb. Fam . gesucht.
Fr. FlStzner Nachf.
Haus- u. Küchengeräte

Wellritzstratze6.

Lehrmädchen
ehrliches, sauberes , aus
guter Familie , gegen Ver¬
gütung sofort gesucht.

Schokoladen- Wagner.
Schwalbacher Straß « 11.
Gewerblicher Personal)

Zmlll . Won
gesucht zum Sortieren.
Zeichnen und Packen der
Wäsche. Gute Schrift Be¬
ding. Schrfttl . Angeb. u.
O 625 an d. Taabl .-V.

Junges

Mädchen
für leiebte Arbeit »er so¬
fort gesucht.
Pliarmazentische Industrie

Sonnenberger Stc 76

Erste Taillen¬
arbeiterinnen

sucht
I . Hertz

Damenmoden
Langgasse 20.

Mehrere geübte

Näherinnen
z. Anfertigen v. Lampen¬
schirmen sofort f dauernd
gesucht. , . ,®.Himitklg
_ Lanaaasse 15.
Lehrmädchen

w Privat näben lern , w..
gesucht. Monatlich 6 Mk.
£ ff u n . 615 Taabl .-V.

Damenputz!
Tüchtige

Srlbstandige

Aü - il. Meii-
Mitllim»

sofort f. dauernd gesucht
Atelier

Cläre Grantegein,
Herrnmühlgasse 8.

per sofort oder später in
dauernde, gut / bezahltes

Stellung gesucht.

?!orbachutgroßhandlung
Luisenstraße 24.

Acht. tztzUbsitenmeli
sofort aeaen hoben Lohn
gesucht. ^Fenn » Matter.

Bleichstraße 11.

Rockarbeilerin
für dauernd bei höchstem
Lobn gesucht. Damen-
ickneider Akt Rämerlvr 7.

TaÄenarLeiterülnen,,
dt(nkarkiknn>ien,

Wdßaeugnähecintm,
fiuackiUrintm

bei höchster Lohnklasse
per sofort gesucht.

tüalter Suß
Langgasse 25.

Tücht. Rockarbeilerin «es.
Weber Friedrichstraste 53.
Tipiriiili
suckt S . Neujahr
aaffe 7.

Kirch-

SelbständigeAllleMbelteriNM
sofort gesucht.

K Pirotb.
Friedrichstraße 37. 2.

Eine Hilfsarbetterin,
w. i-n Herrn schneideret be¬
wandert ifi, ges. Rhein-
ttraße 66. Hth. 1.

A.
sucht sosori (Tariflohns
Fr . Feckel MMaaffe,1L

Tackst. Zuarbeiteri«
gesucht. Damensckn«-.derer
Reinhardt , Eleonoren-
sttaße 4. 2 v.

Geübte erste Taillen -,
Rock- und Zuarbesterinnen

für dauernd gesucht.
Sakrzeroski , Luisenstraße 3.

Geübte Näherinnen
I für feine Damen- und Herrnwäsche sofort gesucht|
J bei hohem Lohn. Offerten unter P . 621 an den

Tagbl.-Verlag.

Acht, selbst. Marti«
für dauernd gesucht.

Gustav Fischer, Moritzstraße 8.

Näherinnen
für Pelzmaschine und Hand

gesucht.

A . Opilz.

Tüchtige Stickerinnen
bei gutem Lohn sofort gesucht. Nur erstklassige Kräfte
wollen sich melden.

Heinemann,
Atelier für Weih- und Buntstickerei

Mainz, Fustftratze 6, 2.

Erslklass. Büglerin
für Herren- und Damen - Wäsche
von feinem Koblenzer Gescfyäffsfyaus ge
sucht. Off. u. 0 . 621 an Tagbl . - Verlag.

PUTZ.
Mehrere tüchtige

Arbeiterinnen und
Heimarbeiterinnen

für sofort gesucht.
L.Kleinofen, Langg.39.

Modistin
zur Anfertigung von mod.
Hüten aesuckst.
Waaners Bernnüaunas-
Park Me AdolfSböbe.

Perfekte
Pelznäherin

in Jahresstellung per
sofort gesucht.
I . Bacharach
Webergasse 4.

Bügler, « ^alle 4 Wochen für 1 Tag
oef. Ottmanns , Scheiwen-
borfitrefee 2. 2,

Büglerin
«. Bügeliebrmiidlhen .
Vergütung sucht Wa .
Anstalt Gaßmann . Aar
straße 26.

Für m. kl. herrschaftlich.
Haushalt suche zum 1. 10
bei hohem Loh«

t
die etwas Hausaib. über^
nimmt oder Alleinmädch..
das kochen kann. HruS
Mädchen vorh. Voritellen
torm. zw. 8 u. 10l̂ und
nnckimitt,w .? «. 5 Ubr

Dr . Sckstestnaer.
Wilhelmstraße.30. 1 Sk.

Perf . Köchin
geg. hoh. Lohn z. 1. Ott.
gej. Vorz. 9—llo .2—6.

Hans SeenriuS,
Nerotal 34. Tel. 654».

Gesuch, zum 1 Oktbr.
odtw früher ftir herrschaft¬
liches Haus (3 Personen)
eine tüchtige erfohrene

Köchin
mit guten Jengn . Julius'
straße 2. Ecke Bierit Str

WUMwW-li« «
gc'sucht

gegen hoben Lohn zu ei«,
ält . Ebevaar z«m 1. Ott.
gekuckt. 2. Mädcken vorh.
Liiü .MS _ Piftvrigstr lfl
Suche Stützen, Köchinnen,

erst. Hausmdch., Alleinm.
für hier u. ausw . Frau
Elise Lang, gewetzbsmätz.
Siellenverm ., Wagemann-
straße 31. 1. Tel . 2363.

Suche zum 1. Oktober.
eveni. früher , durchaus
zuverlässige Stütze
welche erfahren im Koch.
Backen u. Einmachen ist
Vorzustellen vorm. 0—11.
nackm. 3—ö Ubr.

Frau E. Psickler.
Bectbodenstraßr 7.

Für nach Koblenz bei
Familienanschluß inng«
Dame aus best. Fam . als

Stütze
gesucht, die auch in der
Loge ist. 2 Mädchen von
16 u. 12 Jahren , die das
Lhzenm besuchen, bei den
Schulaufgaben zu hclfen
Gefl. Angebote u. A 178
an den Tagbl.-Verlag.

Wegen Verheiratung der
jetzigen suche iunge oder
ältere Dame ckls

Stütze
bei völlig Familienanschl.
in klein Herrschaft!. Haus
ball auf gleich oder 1. 10
Näh . Taabl .-Verlag, Hb

MiMlWn
buS kochen kann, für ruh.
Haushalt von 2 Pcisonen
gesucht. Lrhn 80 Mark.
Offerten unter T. 624 an
den Tagbl .-Verlag._

Einfache Stütze
od. best. Alleiimnädchen ges.
Rbeinstraste 98. Bart.

Eins . Stütze
gegen gutes Gehalt für kl.
Haushalt zum 1. Oktober
«sucht . Borzustellen zw.
2 u. 4 od. abends, bei
Hauptm . Böhm, Viktoria-
sttaße 8.

Suche
für 1. November einfache

Stütze
oder besseres tüchtiges

Alleinmädchen
das tadellos kocht und alle
Lousarbeit verrichtet, für
kleinen feinen Haushalt
12 Personen ). Lohn 90 M.
Gute Zeugnisse Beding.
Vorzustellen von 10—11
und 3—4 Uhr. Näh int
Tagbl .-Verlag . Hw

Wegen Heirat meines
Mädchens , das 5 Jahre
bei mir war . suche ick ein
tüchtiges zuverlaffiges

Alleinmädchen
od. einfache Stütze.
Eintritt 1. Ott . oder svät.

Frau Dr Gefsert.
Nikolassträste 3. 2 St.

Tüchtiges
Mädchen

zuverlässig u . ehrlich, für
Geschäft u. Haushalt ge¬
sucht. Zwei,mädcken vor¬
handen. Näheres
_ Union-Tbeater.

Gesucht
für sosott oder später ein
Mädchen für Haushalt und
im Geschäft tätig Moritz-
straße 60. Steinmetz.
WM.MMMlhell

für ruhigen klein. Hau»'
kalt « sucht

Dr . Goldstein.
Lenzstr . 41. 2. Fsvr . 3403
Allein Mädchen
für kl. Hausball bei hob
Lohn « sucht. Näheres

Billa Alma.
Leberbera 6 1. Etage
Gesucht per 1 Oktober

2 fjMMä &äp
bei hohem Lohn Näheres
TaunnSstraße 71. Ba rl
Ordentl . Mädchen aesuckst
Soerobenstraße 19, P.im us.

am liebsten Waise zum
1. Ott . geaen guten Lohn
gesucht. Dauernde Stelle,
gute Behandlung Näh.
bei Frau Boael. Wieland-
stroße 23, Htb
Alleinmädchen
für kleinen Haushalt mit
guten Zeuan . bei hohem
Lobn zum 15. Ott gesucht
Btebricker Straße 37 2.

Alleinmädchen,
w. kochen k. u . a. Zeuan.
besitzt, für sofort gesucht

RLeinstraste 80. 2. .
Solides Mädchen
f. Hausarb . b. hoh. Lohst ges.füll
mit guten Zeugnissen zu
Chev. gesucht. Näh. 8—12
oder 2—4 Rlamenstr . 7 1

Knchenmädchen,
Lohn 70 Mark, gesucht.
Hotel Reichsvm'l, NikolaS^
straße 16/18.

Jg . MKdchen
in kl. Haush z. 1. 10. aes
Sckwalb . S -r . 45 V. 1 r

.Fn keinem Billendausb
tüikst. Madcke«

oei' iickt aeaen hohen Lohn
und oute Bervsleauna.

Frau Scheibe
Walkmüblstroßr _13

Weaen Verheiratung m.
ietzi« n Mädchens 'ucke f
nieinen kleinen Haushalt
ein in Küche u. Haushalt
erfahrenes
Meinmädchen
Kaiser -Friidr . -f'iing U 2

Alleinmädchen
für kl. Haushalt aea hob
Lohn « sucht Kirchgasse 11.
Korsettaeichaft,

Zimmermädchen
und Dienermädchen
sofort gesucht

Tücht.Mädchen
gegen hoh. Lohn f. Küche
«. Haushalt , w. cot. zu
Hause schlafen kann. ior.
gesucht. Hotel Burghof.
Langgaffe 19. 1

Ein sar.b. und ehrliches
Hausmädchen
«sucht . Fr . Dr . Biermer.
Wilbelmstrahe 30.

Für kleinen Haushalt.
Personen , solidesDinfMdp

mit guten Zeugniflen . das
auch kacken kann, gesucht
Bismarckrina 1. 8 rechts.

das selbständig kochen k.
von kinderlosem Ehepaar
sofort bei hohem Lohn aes.

3 . Wirth.
Wilhelmstta ße 40. 1

Saub . träft . Mädcken
oef. Adolfftraße 6, 1.

Wg. Ml  Mädchen
zu baldig. Eintritt gesucht
Dotzheimer Straße 19. 2.
JtsL_fiie±e£-

Ordentl . Mädchen,
welches etwas kochen kann,
zum 1. oder 15. Ott . ges.
Steineback. Bismarckr. 11.

Mchenmädchen
tüchtta u. sauber , sofort
gesucht. Lohn 80 Mark.
Kaffen frei Vorst. 8—10.
2—4 u nach 7 Ubr
Tension Billa Ruvvreckt
Sonnenber « r Straße 40.

Mädchen
für die Küche gesucht! hat
Gele« nheit, das Kochen
u erlernen . Näh. Hospiz
satter Straße 2.

Junges Mädchen,
auch noch nicht im Dienst
gewesenes, in kl. herrsch
Etagenhaushall a. Zweit¬
mädchen zum 1. Oktober
gesucht. Vorstell nachm
3—7 Ubr

2.S!lMtrfi£e_lL _lffi£l.
Alleinmädchen od. Hilfe

f. Häusl. Arbeit am Vorm,
u zwei Damen gesucht

' straße 7, 1-
Besseres Mädchen,
einfache Stütze od. Haus-
hüllerm . gut empfohlen
im Ko-Kn erfahren , zu
einz. Dame zum 1. Okt.
gesucht. Borzustellen zw.
11 u. 12 u. 5 u. 7 Uhr.

Frau Sckellenbera.
Ublandstraße 17.

Eins . saub. Hausmädchen
per sofort oder 1. Oktober
«fuchst. Näh. Zietenring 7,
2. Stock recksts. _•

Suche sauberes
Alleinmädchen,

das etwas kochen kann
Frau v. Mertens.

Rbeinstraße 105. 3 St
Alleinmädchen.

zuveol. tüchtiges, in ruhig.
Privaihaush . « s. Water-
looftraße 6. 1, am Zietew
rnL_

Sofort tüchtiges
Mädchen

für alle Arbeit bei gutem
Llkn gesucht. Karlsruher
Hof F ri edrichstrafe 44.

Braves tüchtiges
Alleinmädchen
mit . guten Z-eugn. für sof,
zu jg. Ehepaar nach Berllu
sief Meldungen Adolfs-
alle« 15. 1. Stock._

Braves
Allein Mädchen
welches etwas kochen k. zu
ält . Ehep. « f. für 1. Ort.
Bi smarckrina 27. 1 links.

Gesucht zu Anfang Ott.

ttzWesMSWm
das kochen kann u einen
Teil der Hausarbeit über-
mmmt Barkstrnüe 40.

Ein braves ordentlich:-

Mädchen
am liebsteri vom Lande,
w. bürgerlich kochen kann,
für baldigst auf ein Gut
im Rheingau gesucht. Off.
u. A. 184 Taabl -Verlag,

gesucht, welches kecken k.,
zur Aushilfe für ca. fünf
Wochen. Fran Brückel.
Biebricker Str . 37. Bari.

Hilfe
für morgens bis n . Tisch
gesucht ^ ^Leff'mgstraße 12. Part.

Junges Fraulern ^
zu 2 kl. Kindern nachm,
«s . Emmerling , Schön«
Aussicht 24.

Einzelne Dame
sucht zum 15. Ott . zuverl.
Alleinmädchen. das selbst¬
ständig kocht. Zentralheiz.
Gr . Wäschea. d. H. Rüdes-
beimer Straße 11. 1 l.

Ein Mädchen,
das kochen kann u. etwas
Hausarbeit ubem .. gegen
hoben Lobn aftuckt

Aborssallee 63.
Alleinmädchen

f. kl. Haush . (2 Perf .)
hohen Lohn ges.
Bä venftrccße 2.

Zimmer¬
mädchen

gesucht. Badhaus Goldenes
Kreuz, Sviegelaaffe 6._

Zweitmädchen
für Villenhansbalt . zwei
Personen siesucht. Wasch¬
frau u Büglerin vorhd.

Borsanaer.
Biebricker Straße 60

Nur mittags v. 1—4 Ubr.
Ziwerläffiaes älteres

Mädchen od. Frau
z. Hilfe im Haush . einer
krcnk. einz. Dame aes. für
leichte Hausarb . u. Boten¬
gänge ; etw KrankenpsK'ge
«w .. dock nj .ht Beding.,
da Hfleaerin voeb Näh.
SMsntim  16. 2 rechts.

Zimmermädchen
oder Frau tagsüber 8«f.

Pension.

inlSffiiä
rber unabhängige Frau
für tagsüber gesucht. Ver¬
stellen nur von 5—6 Uhr
Nbei nstraße 88. 3.

Iunaes Mädchen
für tagsüber « sucht. Fra«

Gemeindebad.
flMles

für tagsüber « sucht
Wiibelininenstr . 8. 1.

Nnabb. Frau od. Mal
bis über Mittag ges
Seerohenstraße 19. P . L

Äunaes Mädchen.
welches zu Hause si
kann. sof. « f. Ko-ndit
Kobler . Bahrrhosst ra ste 5.

od. Frau mong. v. %ß bis
1410 Uhr gef. A. Schäfer,
We.be raaffe 34. Laden.

Frau »d. Mädchen
für nachmittags « sucht
Mosbacher Straste W.
Orden«. Mädchen

in kleineren Haushalt bis
ütcr Mttag « sucht. Näh.
Schützenhosstraste 16. 2.
vormfttaas.

Junges Mädchen
einige Std . vorm, sesuch»
Goldaaffe 2.MM
oder Mädchen für halbe»
oder ganzen Taa gesucht
Niederwn kdstrake 4 3,_

Auswärteri « qesucht
für 3 Std . vovmittagS u.
2 Stunden nachmittags.

Sanitätsrat Gerhein
Adelbeid straste 74, 1

gleich ges.
Kalser -Frdr .-Rina 22. 3r.

Stundenfrau sofort «es.
Goetbestraße 11. Erd « sch.
Stundenfrau 2 St . vorm.
«s . Dotzh. Str . 53, 3 I.
Bess. Monatsstau,
welche kochen kann, über
Mittag gesucht

Da -nbackstal 47. Part.
Gesucht MonatSfrau

oder Mädchen für vorm.
Hacker. Weinbergftrasze 20,

Zuverl . MonatSfrau
von 8 bis 10 Uhr
Rbeimtraste 109. 3.
@. Monatsfr . od. Mädch.

für beff. Hausastbeit geß.
Klovstock strastc 21, 1 l,
Ehrl . Monatsfrau gesucht
Niederwaldstraße 9, 2.

Msnatssran
3mal wöchtl. 8—10 vorm,
gesucht. Vorzustell. 1—
Estbacker Straße 1. 2 ItTtsB

MonatSfrau.
gutempf, . in feiner Haus¬
arbeit erfahr ., vorm 2—3
Stunden od. über Mittag
gesucht Rückerlstraße 1. 1.
Ecke Klovstockittaße.

Saubere MonatSfrau
täglich 1 Stunde gesucht
Oronienstraße 14, 1.

MonatSfrau Mittwoch»
und Samstags einige
Slund . « sucht. Svangeu»
Lerg . GähestMaße 1L

rl. a«st. Monatsinädch.
Frau 3mal wöchentl.

2 Std . vorm. « s. Schier-
Sträße  12 . 3 r.

. onatsmädcken . .
«w . zuverl .. in rühmen
Haushait von morgens bis
üh. Mittag aes. Waterloo-
siwaße 6. 1. a.  LietenruA.
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Moaatstrau od. Mädchen
y—11, Vs&- % 3 for. sref.
AiederrvalLsstrasse6, P . t.
Eine reinl . Ladenvutzsrau
per 1. Oktober geincht.
C. Wimvissinner Nachf..

Langgaffe 42.

HilönuSaff
Mimen

sofort gesucht.
P . Peaucellier.

Marktsträsse 24/26.

aus besserer Sfarntlte. der
sausm. Geschästskenntnrss.:
besitzt, für Büro -Ausückt.
evt. auch, zu kl Geschäfts¬
reisen. Borzustellen

18. 1. Et

Sauberes iunaes
Lansmädckcn aesncht.

E . n A. Bin « Markt.
ttrasse 26.

Lnufmädchen
gesucht. ^ . .Kästner u . Jacob,,

-raunusstraße 4.
Laufmädchrn gesucht. .

Weber, Friedrichstr . 53,1.

Männliche Personen )

jf Kaufmännisches PersonaQ
(Gewandter energischer

^«Bfrnny
als

Az « - md
LsWWslter

Metallwarenfabrik ge
suckit Bewerber , die läng.
Zeit als Lobnbuchbalter
in  Metallwarenfabrik tat.
waren u . mit dem Lohn-
u Akkordwesen vertraut
i,ud . wollen Zeugnis -Ab¬
schriften mit Gchaltsior-
derungen einreichen unter
l5. 8509 an D. Frenz.
G m. b. H.. An.-Erved ..

Rein* *33

aus der Bijouterie - und
2eL«rwarenbrcmche. auch
Parfümerie , sucht z. 1. 10.
oder später Stellung . Off.
unter K. 627 an den Trg-
ölatt -Berlag erbeten.

Abiturient . 18 Fahre
alt . sucht Lehrstelle im

Bantfach.
Off . H. 628 Tagbl .-Berl.

EngrrSgeschäst sucht ver
1 Oktober jungen . .
Mann o. Fräulem
für Burce u . Lager Off.
mit Gelnltscmsprucken u.
L- 626 an den Tagbl .-B,

Strebsamer , gewandter,
geschäftstüchtiger, bei der
Geschäftswelt gut erngef.
Verkäufer als

Vertreter
für Reg.-Bez. Wiesbaden
gegen fette monatl . Zu¬
schüsse u. Provision von
gutem Hause «es. SvezEe
Branchetenntn . nicht Be¬
ding. Au'Afrchrl. Angebote
mit Beva.-Ansvruchen erb.
unter F . W. 4315 an
R. Mosse. Wiesbaden. F113

Büglerin , , ,
w. jetzt wusgelernt bat,
sucht pass. Stellung . Nah.
Habn. Kirckoaffe 51, 3.

Gebildete Dame
sehr tüchtig im HauSbakt.
möchte als Hausdame die
Fiidruua e. bess. Hausb.
übernehmen. Offerten u.
? kW an den Taabl .-B,

An pair.
Grbild . i. Dame muirk .

Klov . Gesang ausgebtld ..
stickt Stell , als Gesell ick
oder Stutze bei einzelner
Dame in Billa oder Vor¬
ort . Offerten u . B. 627
»n den Taabl .-Vei lag

Gewerbliches Personal)
Gürtler u. Galvaniseur

sucht dauernde Stellmi«.
Gofl. Offerten u. E. 626
an den Tacchl.-Derlatz.

Tücht. Zeichner
sucht Heimarbeit . Arnold,
Bismarürina 16, 1 r.

Mer wm
25 Jahre , sucht Stellung
als Kutscher, geht auch, in
landwirtschaftl. Betrieb,
aber nur Umgebung von
Wiesbaden. Off . unter j
W. 620 a. d. Tagbl .-Verl.

Dame s. mbl. od. L3hn .,mit Küchenben. Preis-
Ofs. u. %. 628 Tagbl .-Nl

Erfahrener Mann
sucht Äeschäft. im Obst- u.
Kartoffeleinernten . auch
ausw . Off . G. 625 THbl.-B.

. junges Ehepaar juckt ver
sofort oder später

1 Zimmer u. Küche.
Offerten unter H. 612 an

| den Taabl .-Verlaa. __
Wclck-r Hausbesitzer

w. ält . Offiz .-Wwe. Loh «,
v. 2—5 Z., unmdl ., übe» . !
Breis -Ois . E . 628 T.-Dl.

Reisender
für gebundene Werke ge«.
Lohe Brov., Sveienzuschuss
ges. Kreischer. Buchhdl.,
Kaiserstrasse 48, Mainz.

Für das kaufm. Büro
einer grösseren Fabrik w.
ein Sohn achtbarer Eltern
mit guter Schulbild, als

Lehrling
gegen sofortige Vergütung

gesucht. ^ „
Eintritt möglichst bald.
Angebote unter G. 621 an
den Tagbl -Perlaa.

Lehrling
mit guter Schulbild sos.
gesucht. H. Gieß BnÄ-
bandl .. neben Lauvtroit

I Lehrling
für Anwalls -buvo gesucht
Adelheidstrasse,28

Lebens-Versicherung. Jung« U^
Für den besetzten Teil des Regierungs,

bezirks Wiesbaden suchen wir tüchtigen, gewandten

Reisebeamten
gegen hohe feste Bezüge in angenehme Stellung.
Herren, welche im besetzten Gebiet ihren Wohnsitz
haben, werden um ausführliche Bewerbung unter
Beifügung von Zeugnisabschriften und Nachweis
bisheriger Erfolge gebeten.
Allgemeine Rentenanstalt zu Stuttgart,
Lebens - und Rentsnverficherungsverein

A . G .,
Gensralasentur Frankfurt a. M.,

Adlerflychtftrasse 11.
W. Steinhaufen. ' F68

„ Vertreter gesucht.
Bei Kommunen und Kolonialwarengroßhändlern gut

eingeführte, tüchtige Vertreter , die eine erstklassige,
>bekannte Marke Schmalz, Speck, Corned-Beef provisions-
weise zu verkaufen imstande sind, gesucht. Es wird
beabsichtigt, die Vertretungen in größere Bezlrkeemzu-
iteilen. Angebote mit Referenzen unter R . 1039 » on
Aun.-Erp . D. Frenz, G. m. b. H., Mainz. F38

w bisher den elterlichen
Haushalt führte . ,n der
feinen Küche besonders er¬
fahren . suM geeignete Be¬
tätigung . Auf Gehalt w.
nicht grseh.. nur To -cberi-
geld erw. Gefl Ana ., u.
A 129 an Taabl -Zw .igst,

29jübr. Mädchen.
Vers, im Haush ., s. Stell,
zum, 7. 10. zu älterem
Ehepaar , einz. Dame od.
Herrn . Off . u . T . 623
cm den Taabl .-Ve rlag ._

Geb. in. Mädchen
sucht Stellung zur Er-
lernuirg des Hauishaltes.
Angob. an W. Ellermann,
Larrbeim . Malz. _

Besseres Mädchen,
31 Fahre , sucht Stelle als
Stütze , od. eins. Fräulein,
das gut kochen kann, zum
1. Oktober passende Stell.
Gefl. Offerten u . P . 626
an den Taabl .-Verlag.

Strebsamer Kaufmann,
i38 Jahre alt, perfekter Buchhalter, tüchtige Reisekraft,
kautionsfühig, franz. Sprachkenntnisse, dispositionsfährg
u. Organisationstalent , z. Zt . im Saarbecken in leitender
Position , sucht

per 1. Oktober Dauerstellung.
Branche gleichviel. Gesl. Off, u. A. 169 an Tagbl.-Berl.

Wer Kriegsbeschädigte
| Kauflcnte, Bürogehilfeu und Arbeiter aller Berufe

benötigt, wende sich an die F218

LmUmgsW fl iiliWbWWim« Mil.
_ Dotzheimer Etraste 1.

, In . kinderl. Ehepaar
facht bald in anständigem
Hause 2 - Zimmer - Wohn.
Offevten mit Preis unter
k.  629 an den Twabl.-Vl.

Kinderl. Ehep
Postbeamter , sucht v. .sof.
od. später 2 Zim . n . Küche.
Gefl . Off . u. O. 629 an
ben Taabl .-Berlaa erbeten

2- o. 3-Z.-Wohn.
evt auch im Vorort , von
Brautpaar zu mieten ge¬
sucht. Offerien u W. 628
au den Taabl -Verla g.

, 2—3-Zimmcr -Wohn.,
für Büro geeignet, evtl,
mit Lager , in Nähe des
Bahnhofs zu mieten ge¬
sucht. Off . u. U. 621 cm
den Ta «bl.-Verlag.

lf HmwM1
1 Zimmer.

Hell mundstr . 29, H. D., 1.3

Niederwälder . 11. Da^ .,
fRüdesbeimer Straße .28

1—2 Zim. mit K..,Frtstz:
IDerst .'Ltr . 11,Hth. !Z.u.K.
Wellritzstr. 11 1 Zimmer.

1 Küche u . 1 Keller. 831

PS,
hell,

litMomotot,!« '
u. Diversem sos. utzug.
Künstler . Bismarckr . 2:'

2 Zimmer.
Frankenstr . 26 2-Zim.-W.

mit Laden zu vm. Petri,
Mittclttr . 1. 1. 2-Zim.-W.

Kl. Werkstatt Hermann
straße 6 sofort zu verm.
Näh. Frankenftrasse 7,
bei Treisbach. _ 837

Mehrere selbständige
Elektro-
M/  Monteure
chofort für dauernd gesucht.

W. Hinnenberg,
Snrianasse 15.

M . WÄWW
gesucht. G. Wemhöner,
Hcllmundstrasse 42. 1.

Tücht. Schneider,
der WerMatt , Zuschneiden
ul Anprvb. übernitmmit,
«sucht . Näheres zu erfr.

cm Tagbl .-Verlag . Lv

Tüchtige
Bau- und Möbelschrciner.
l'lnschläger « Parkettleger

ae>»cht
Ant, Bernbart G. m. b. v.
Mainz Barbarossa rcua^

» G« « e
bei gutem Lohn sofort ges
.Off. unter Ä. 171  an Tagbl.
V̂erlag. _ ■■ -3mm  MÄWMl
aenubt F-ldÜ'-asse 6, 2
Schneider gesucht

Schwalbacher Srr 27. 2l.

Tücht. Rockarbeiter
gesucht.

Saas
Schneider auf Woche ges
Müblgwffe 5, 1.

für Ringofen gesucht. Zu
erfragen bei

Zchner.
_ Bertramstrasse 20.

Ziegelei
Ein- u. Ausfahrer
gesucht Ziegelei Hessemer.
Frankfurter Straße.

vrm Lande sucht St , als
Alleinmädchen in kleincm
Haushalt (2  Vers , nute
Beüandlunni . Angeb u.
E. 629 nL _drii- TagblM.

Gebilo. eins. Fraulern .,
sucht Beschaiti«uM für
halbe oder ganze Tage m
dev Woche. Offerten unter
F. 626 an den Twabl.-BI.

Junge Frau
nimmt tagsüber Aushrlte
im Kocherr cm. Zu erfrag.
Kcrrlstrasse 13, Hth. 1 l.

! Monatsfrau . .
sucht tagsüber Beschästrg.
Frank enftrasse 7, Hth. D.
[ Männliche Personen" ^

f Kausmclnnisshe« Personal )

hm. 32 Ms.
der vor dem Kriege in
D. - Konfektionsgeschäften
meistens praktisch tätig
war und mit der Ar.ferf
vollüändig vertraut ist.
sucht Stellung in gutem
Geschäft am Plotz als
Verkäufer , z. Anprovieren
u. dergl. Event a. kurz.
Zeit als Volontär Off.
u G. 623 au den Tagb !.-
Verlaa erbete;r._

N-elcher mehrere Jahre in
erstem Spezial - und Ver¬
sandgeschäft der Zigarren-
bronche als

jArkSuseru. Filialleiter
tätig war , sucht geeignete
Stellung ver 1. 10. oder-
später. Bin flotter Deko¬
rateur und dem Verkehr
mir ' feinstem Publikum
gewachsen. Würde eeent.
auch in eine and Branche

i übergehen. Gesl. Offert.
n O. 627 an d Tagbl .-V,

j Schacküttratze29. 1 Stock
2 Zimmer . Küche u. M
zum 1. 10. Anzus. 10—11
u. 3—6 Uhr.

Läden u. Geschäftsräume.
IBismarckr. 6 Büro . Wkst.

ad. La ae rr . 1. 10. N. 1 r.
Göbenstraße 7 100 qm ar
Lagerraum z. v.

iHirschgrabcn 13 kl. Laden
auf sofort zu vermieten.
Krautü , Moritzstraße 35.
Fernru f 60 03 F 357

Kirchnasse 70 zwei Part .-
Räurme mit kl. Hofraum,
W. u . el. Lt., pass. f. Ge-
schäftszw.. ev. mit Schau-
kast., zu verm. Näheres
Sck-ulb -Gerhardt . 3. St.

K̂leiststraße 13 Lagerräumezu vermieten , 827
Marktstraße 22, Seitenb.
Dach, vier Räume zum
Möbeleinstellen oder ge-
werbl. Zwecken zu verm.
Näh. das. Vdh. Frontsp .,
bei Griesel.  877

Nettelbe,kstr. 21 Laden mit
Ladenzimmer zu verm.

Riederwäldstr . 11 Lager
raum zu vermieten.

Heingauer Ache 15
Werkstätte mit el. Krast-
anschlnssn. Transmission
sowie Büros zu vermiet.
Näb . Hartmann das 810

Webergaffe 51 Laden ver
1. Oktober zu verm. 830

Laden
mit 2 Schaufenstern, 8,80
mal 7,10 Mir . gross, mit
Nebenraum , auck neterlt.
zu verm. Näh. Hildnec,
Bismarckrina2 . 1. 811903

Bäckerei
zu vm. Klarenthalerstr. 3.
Bes. 8—9l/s Uhr vorm.

Taglöhner
für Feldarbeit gesucht

Sck,walbaä>er Str . 55

Suche
i per sofort oder sväter
3-—4Zm.-Wohn.
cvrnt . 3—4 Zimmer von S
grosserer Wohnung abzu- !
mieten. Offerten unter
M. 627 an den Tagbl .-
Berlaa erbeten

Laden
zu mieten gesucht, zu,,,
1. Okt., möglichst in der
Nabe des Marktvlatzes
Städtisch - Gartenverwalt
Aaihausitr . 10._ W4 i>

Suche zum 1. 12. 16 od.
1 1. 1920 einen kleinen

Laden
ohne oder mit 1—3-Zim.-
Wolinung. eiferten um

016 an dm Tcubl.-N

mit Ladenzimmec
in guter Geschäftslage

zu mieten gesucht.
Offerten unter U. 625 a,
den Ta abl.-V«rlag

Mittlere! Lader!
in Verkehrsstraße zu Mieter
evt mit Haus zu kaufen
gesucht. Kurviertel ben.
Ana u. T 627 Tagbl .-L

Bel rchlge Damen
Dauermielec . suchen zum
1 4. 20 3- 4- oder 5-Z.-

i Wohnung , cfcent. als Mlt-
|u3I350IÖ »U13 I3Ug0M3g
Wohnung oder Villa . Off
„ D 627 TüablnVerlag.

Kleine Werkstatt.
auch als Büro n-cignet.
mit Laaerranm zu verm.
für rub . Betrieb Rudes-
beimc - Strasse 28. 4.

Billen und Häuser.

» W« s!W IS
hochherrsckaftlick einaer ..
12—14 Zun . mit reich!.
Nebenräumen a. 1. Okt.
zu verm. oder zu verk.
Näh. bei Jakob Wleder-
svabn. Auaustattraße 19.
Telephon 293. _ 788

S-K-W.-WII.
Erdgeschoss oder 1 Stock,
von verrsson. Beamten i.
1 Avril 1920 in Wrcsbad.
oder näb . Umgebung ge¬
sucht. Gartenbenutz , er¬
wünscht. Off. mit Preis¬
angabe unter U. 129 an
Via Trabl .-Zweigtz.elle

Möblierte
Wohnung

2—3 Zim .. mit Klavier,
gesucht. Off. mit Pr . an
P . Cordmann . Kammer-
säeigar Landestheater

Ladenlokal
für Konditorei fteeicm.. ^
mieten gesucht Offerten
unter B. 126 an Tagbl.-
Zweiaitelle. Bismarckring.

LKWS«
im Zentrum d Stadt,!
möglichst Kirchgasse od.
angrenzendes Gebiet,
für dauernd zu mietenI
ges. Off. an B . Levh, ^
Hotel Metropol.

Großer
Lagerraum

mit Büro
Nähe Totzbeirner Straße
bevorzugt zu miei -n ge¬
sucht. Offert , n T. 6,-fl
in i>>-s, Taabl °Berlan
Obstkeller. Nähe Grisberq.
M mieten gesucht Oft.
h , S . 628 Ta«bl.-Veric!d,

Leere Zim., Mans . usw.  ZiMMSV
Castellstr. 2 kleine Mans.

zu verm. Näb. 1 St.
Feld ,i ratze 19 1 Mansarde.
Rbeinttr 101 Mans .-Zim,
Zimmermannstr . 9 gr. l.

Mi. frei . N. P r . o. 2 1,
Zwei ar . l. Zimmer im
Souterrain zu vm.. auch
können daselbst Möbel
untergest. werden . Näh.
im Tagbl .-Verleg . Hu

möbl. oher unmöbl.. für
feines Damen - Spezral-
Gesckäst ver sofort oder
'päter zu mieten gesuclit.
Offerten unter T. 128 an
die Tagbl.-Zwergst

Junger Herr
sucht möbl. Zim . mit ganz,
od. halber Pension Otf.
mit Preis unter H. 627
an den TaM .-Verlag.

Keller. Remisen. Stall , rr. fifelfl . Witt)!.
Nettelbeckstratze21 grosser

Keller mit . elektr. Lrcht
und Wasser zu vm. 812

Schierstcincr Straße 27
schöner gross. Laaerkeller
mit Sckwotgang für so¬
fort oder später zu ver¬
mieten . Näh. 33. Auer,
dort Vdb. 1. , 807

ohne Frühstück, möglichst
Nähe Schützenstr.. zum
1 Okt. von einem Herrn
n'ir dauernd zu mieten ge¬
sucht. Offert , mit Preis
u B 619 an d. Tagbl .-V.

Seerobenstr . 25 Hofkeller,
auch als Werkstatt z. vm.

Stallung
f 6 Pferde mit Scheunen-

abteil. Remisen u. Hof.
lw. erf. mit Wodnunal
in der Lahnstrasse auf
1. 10. 19 zu vermieten.
Näh. bei Hildner . Dotz-
hriiner Str . 4L. LllO 'iss

Ges. 1 nr . m. Z. m. sev.
Erlaubn . d. franz . Beh. w.
beigebr. Anqsb. u. 11. 10403
an Ann .-Exp. D. Frenz,
G. m. b. S .. Mainz , F 38

MS 'AHLgk
gesucht. Näheres .sgpsicndürüße 10 H«.

. ik
zu mieten gesucht 3. Ein
stellen von 1 od. 2 Autos.
Nähere? beim Bortur
Nassauer Hof,_

f zimdWiM

I ierr sackt möal sofort

gilt Mbl.WM
in ruhigem Hause. Offert
u S . 129 Tagbl .-Zwergst,

Feinere
Mmt-PeW

erste Kurlaae.
mitten im Garten.

!li HMllstl.!
vonA. Elbers.

Große elegante Zimmer
mod Einrichtung . Bade»
beste reickibaltiae Pensso«

Zwei Laaerkeller.
gleichzeitig Bauvlatz. be¬

legen an der Aarstraße,
und zu verm. oder zu
verk. F. C. Hench Gold-
oakke. Ecke  Grabenftraße.

m gr., gute ZnKeller. 75 qm gr gute Zu¬
fahrt , zu vm. Norkftr. 6.

mmk  AellW ! 30. 1 mm
» "Ä2 äst 7.1 . Kreilcker. laiB, Weift. 48.

f ' Weibliche Personen" )
C Kaufmännisches Personal J

FuilgcS Mädchen.,
24 I ., sehr gute Empiehl ..
.geübt im kaufm. Rechnen,
Bnchfühvung, .swÄt Ver-
trauensitelle rn Geschäft
iob. Haushaltung ! betätigt
sich auch in letzterer. Off . I
vl  K 627 La »Ä.-33LÄas. t

Gebildetes Fraull . S2 F..
das etwas v. d. Kranken¬
pflege u allen häuslich n
Arbeiten versteht, suckt
angenehme Stille als

EWsWSbliM
oder zur Beaufsichtig... des
Personals , wenn möglich
mit freier Stataioii ! als
bessere Stütze in klernem
ruhigen Haushalt nickt
ausgeschlossen. Offert u.
M. 662 an ». Tagbl .-B.

^pgrlsmk perfect Fran $ais,
alleraand et ayant connai-
sance d’anglais , d6sirerais
enploi dans maison Fran-
Qaisc d’alimentation ou
autre comme lageriste ou

!autre caution pait etre
dtzposö si nfecessaire. Off.
sous lettre L. 627 au
journal. _ __ .
Junger Mann,
20er. aus guter Familie,
mit kaufm. Borkenntniss.
u vralt . Erfahrungen , f.
Libensftell . in industriell.
Betrieb , wo er Gelege uh.
zur Ausbiidung und Be¬
teiligung findet . Derselbe
ist zurzeit noch im Milit .-
Verhältnis . Offert , unt.

i V. 616 an den Taabl .-B.

LadenloZal
mit Untergeschoß in allererster Geschäftslage

Kirchgasse 43
zum 1. April 1920 eventuell früher zu vermieten.

Offerten an Dr . LoeS , Kirchgasse 43.

Jung kinderl. Ehepaar
sucht ver sofort möbl.
MW- u. KGchmer
möglichst mit Küch oder
Küchenbenutz. Off. m. Pr.
u G. 629 Taabl .-Berlaa

Einfolbeö nut
möbl Zimmer

mit el Lickt u. Schreibt,
sucht Bürobcamtrr zum
1 Okt. Off mit Breis u.
G 628 a» den Ta >ibl.-V.

Pension
für junge Damen.

1—2 juirge Damen stm.
Ausnahme in kl. heriss^
Haushalte zur Erlern , d;
Haushalts . Pensionspreis
150 Mk. mtl . Schriftl.
ragen unter B. 618 «'■
den Tagbl .-Verlag.

2 jg. Herren
! ,'Brüdert suchen ver 1. 10.
möbl . Zimmer
cst . mit Pension . Rabe d.

, Hauvtbahnhofs . Offert , u.
I iss 129 Taabtz-.sswei-melle.

i  3isiei
für sofort gesucht. Offert.
i, 3 629 an d̂. Taabl -̂

im Kurzentrum eines größeren linksrheinischen
Kurbades zum 1. 1. 1920 für passende feine

Geschäftezu vermieten.
Größe 20 bis 60 qm.

Anfragen unter K. K. 2762 an Rudolf
SüSossa, 5!ä !n . Fl 18 ^

TSSiiiniiM
I von Dauermieter gesucht.
| Off u O 619 TagblvB.

Leeres Zimmer
wenn möglich sev. Eing.
von bess. Beamtin gess
Off , u . S . 626 Taabl »*8

fM|
^ Hpitalten -Angebot«

Wegen

Kapital-Anlagen
für I . und II.
Hypotheken

bediene man sich der
seit 1862 bestehenden

Firma 1227
J. Chr. Glücklich
Wilhelmsti 'aße 56.

Tel . 6056.

50—70 000 Mark.
20—25000 Mark , ,

auk 1. u . nute 2. Hno«» j
avszuleilien . Otto
Adrlfstrssse 7._ .

Einzelne Dame
Isnckst ver 1. Okt. 1 leeresZimmer oder Zimmer u.
Küche. Off ». O. 129 an

, tue Tagbl.-Zweigstelle. .

50—60,000
cur 1. Hpvotbek v. i
geber auszuleihen.
u .1 k28 an d. Ta

80 000 Mark .
au? 1. Hbvothek ganz
aeteilt von Selbstdarlr^
sofort anszuleihen . J -
u. L. j626 ou d. Tao
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[  Kapitalien -Hesuche )

5000 Mk.
vrn Keieasb«schädigt. sw.
Bcteil. an Geschnftsunt.-r-
nehmen. mit Gewinnbet.
v. Selbstaeber sofort nui
5 Monate gesucht. Sickec-
ftelluna durch nrrarische
Nervsänduna der Rente!
Agent zwecklrS. Offert , u.
ft. »24 an d. Taabl .-Berl
MI . S00 « .-

gegen Sicherheit und hohe
Zinsen znr Grund , eines
Untern , auf 1 Jahr gef.
Off - nur von Selbstgeber
u . .ft. 615 Tagbl .-Verlag.

Schönes Landhaus
mit Garten . Scheuer und
Stallung , zu verk., oder
nehme rentabl . Haus da¬
gegen. Off unt . S . 627
an den Taabl -Verlag

Einfamilienhaus
7 Zim . Diele , el. Licht.
Warmwafferheiz .. reichl.
Zubehör. zum 1 Avril M
rer . zu verkaufen. Off.
von Selvitreflekanten unt
L. 622 an d Taabl .-Verl.

Wir suchen
vor 1 Oktober u 1 Avril
auf vrima Objekte an
1 Stelle:
180.600  MI.
156.600  Mk.
126,666  Mk.

I . Chr. Glücklich
Tel 6656. Wilüelmitr . 56.

Z» MAl

Zwei kl. Geschäftshäuser
in Hefter Geschäftslage
find vreiswert zu verk.
Offerten unter H. 615 an
den Taghl.-Verlag._
^ 'WnN-Wnhaus
lheinstraste , aut reut ., fa¬
hrt zu verkaufen ; eine

Wohnung w'rd frei . Anfr.
u. P . 579 Tagbl .-Verlag.
tz« . liniC . 27,
preiswert zu verkaufen.
Näheres daselbst 2. St .,
bei Harel.

f JmmobUien-Berkäufe )

Gunst. Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6658.

IViiheimstraOo 56.

Wiesbaden
in vornehmster Billen-

- gegend, Höhenlage, herr-
Siiche Fernsicht, ist

tzmMll. Mw
enth. 12 Zimmer, reichl.
Zubehör, mod. Komfort,
Zier- u. Obstgarten, erb¬
teilungshalber, sofort be¬
ziehbar, zu verkaufen.

Näheres durch
I . Chr . Glücklich,

Wiesbad.,Wilhelmstr. 56.

«er- u. Weltzaus
Bleichste.. 3-Zim .-Wobn.
vmständebalb. für 62 000
Mark zu verkaufen. Okf.
n. N 129 Taabl .-ftweigst.

Rent . Haus
im Sü »v. nabe AdvlfSall.
mit Tori .. Hinteraeb mit
Werkst ar Sost Erbteil,
halb, iebr vreisw zu verk.
Gunst. Kaufaelrgenh . Näh
u L. 620 Taabl .-Berlag,

Gut rent . Etagenhaus,
acht 3-Zim.-Wohn., unter
günstigen Beding^ zu verk.
Oif . u. O. 62V Taabl .-M.

Gut gebautes Haus .
(Nähe Daunuisstrcch.es mit
»rohem Hofraum u. Tor¬
fahrt , 2- u. 3-Zimmer-
Wohnungen, altevshalb . zu
verk. Nab bei H. Crou,
Kirckaasse 86.

: ¥iUei - -
■u.Wohnhäuser-Verkauf»
■ durch ,

Bank-
ii, agentur

■ GoelheUr. 12 . _
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ a r

Wohn.-Nachw.-BüroLion&Cie.
IBahnhofstr. 8. T. 708. 1
iGröstte Auswahl von
]Miet- u. Kaufobjekien |

jeder Art.

10-Zim .-2-Fnm.-Billa.
m. Gart ., viel Obst, auch
z. Alleinbew. sehr paff., an
Elektr., Nähe Kurpark, für
63,00 m.  Mietertrag ca.
3750 Mk. Off. H. 582 T.-B.

Schöne

Mvns -M
in beiter Lage 18 ftim.
mit Inventar

sofort vreiSwert zu ver¬
kaufen. Angebote unter
O . 622 an den Tagbl.-B.
Deik. fevt. fof beziehbar)

mit allem Komfort . Heiz..
4 »roste Zim. und Küche,
1 Et . 4 gr. Zim u ffbön.
Bc.dez. usw gr. Obst- u.
Ziergarten . Haltestelle der
Elektr.. Verb halb Off
ii. B. 631 Drgbl .-Verlag

' Billa
Sonnenberaer Straße 27.
«nit 14 Zimmern u. vielen
Neb-nräum .. sowie Stall.
Remise n. Kutscherwohn.
schöner Garten . Erbteil,
halber sofort zu verkauf.
Anfragen an

Affeffor Zimmer
Darmstadt.

ieburaev Straße 24*
_ t
hochmodern einger..

Zimmer u Diele., viel
ebengclast. fof. bezrehb.
ab durch ten Beaustr.
Will,. Reitmeier,
Herrngartenitraste 76.

Fernsdr 6478 ,.
in guter Lage

verk. Offerten
: n h Daobl.-W

Neues Landhaus
in, Taun .. mit Heiz., el
Lickt ukw.. 7 .ft.. Neben«,
für Kleinv. schöner groß.
Garten mit Obstb. zu
verk. u . sofort beziehbar.
Lik ft . 620 Taabl .-B.

In Borort von Wies¬
baden gutgehende Wirt¬
schaft mit Tanzfaal lmrka
300 Qmtr .) zu verkaufen.
Offerten unter K. 614 an
den Taabl .-Berlaa.

Zwei Grundstücke,
Gemark. Biebrich (Wald-
siraste), groß 8 ar und
12  ar 25 pm, preiswert
zu verk. Näh. bei Justiz-
rat Dr. Jünger . Nikolas-
straste 6. P 337

ImmobUien -Kaufgefuche)
Kleinere mod. Billa

gesucht. Vermittler zwecks
los. Offerten u. Z. 623
cm den Tooibl.-Verlaa.

Villa.
Ein - oder Zweifam .-Haus
irr Wiesbaden zu kaufen
oder mieten gesucht. Off.
nur Preis unter D.
an den Taabl -Deokaa.

KOMen-ßm
mit »rostem Geinüsegart.
zu kaufe:, gesucht. Angeb.
u. I . 4 W. 4292 an Rud
Messe Worms.

Sofort zn kaufe,, gesucht

tent.
am Ri.
familien -Billen «. mod
Einfam .-Billa . bis l *iO OOC
Mille. Off. Tfiatt ffl.-d
V-we Albrecktitr 11 1.

klche tzeus
in guter Geschäftslage

Off . u A. 183 Dagül.'-

MW
[ Privat -Verkiiufe '

Junges , schweres zu«

straße 4.

eingetroffen.
Zietenring 5, Stoerzel.

Zwei braune
Oldenburger
Zuchtstuten

ibochelegante Herrfchafts
Pferde) mit Stepps
stodtsicker gefahren . >
7jährig , angeritten,
stände halber zu verk
WnW Minkellerel

Bingen am Nb..
Ganstraße  79 Tel 81

G. Milchziege. l. Federrollc
(20 Ztr . Tb.) 4rad . Hand- 6
Kastenwagen zu verkaufen §
BiSmarckoina 4. Laden. r

Junge Ziege Z
zu verk. Riedstrahe 21, cm «
der Walditraste. i
Trotze deuHe Dogge\

wachsam zu verkaufen )Oranienstr . 56 Part . . ^

Schäferhund
1% I . alt . billig zu ver- k
Nauifen. ! Steinöhl , Hell-
muudstraste 32.

2 Schnauzer
Ratteup . zu verk. Hoch-
stättenstraste 1. Hotel. .. 2

Junger reinraff . schw. 1
Dackel |

(Rüde) zu verkaufen.
Job G Weis . Erbach/Rh . s

Anger Witzer
6 M. alt . zu vk. Bierftadt,
Bordevgasse 7.

Boxer, ,
sehr treu u. wachsam, in
nur gute Härvde billm ab-
zugbben. Wo? sagt der
Taabl .-Berlaa . Hx f

Junge Hasen zu verk.
bei Michel. RödeXstr. 12. l

300 Flaschen feinstes
Fahrrad -Maschinenöl.

100 Munddvfcn Ledeickrtt
im ganzen oder einzeln zu %
verk. Blnchernr 32. 1 r

Briesmarken-SüMler̂
bat Posten von Dubletten ;
obzngrben. auch viele
Kriegsmarken , darunt . a.
hochwertige, sowie Uebers. -
Angebcie unter W. 62^
an den Tagbl .-Verlm.

Für Rmsmatiker.
1864er Raff. Regieriings-
Jnbiläumstaler abzugeb.
Cchriftl . Angeb. an Kern.
^ndalibend .-Exp. M-rinz.
Brvvstrafte W. ^ 170

1 anttke Uhr
1echte Böhm-Flöte
zu verkaufen. C. Händler.
Guitav -Adolsstraste 14. 2.

MlSWSgll
»ut erhalten , 2 (5t . »roste
das Stück 45 Mk. 2 Stück
kleine ie Stück 25 Mk.. evt
für Kinder , zu verkaufen.
Anzusehen täglich im
Taäblatt -Lans . *

Schwarzer
Damen-Samthut

bill. z. vk. Webera. 34, 2.
Schicker Samt -Hut,

neu, billig zu verkaufen
Stiftstraste 26. Part.
Damen-Samthut

fc.st neu . sowie Backfisch-
Hüte preiswert zu verk.

Hammelinann.
Adolfsallee 35.

Damen -Brlour-
u. schw. Samthut u. schw.
Jacke billig zu verkaufen
bei Börnev , Nettelbeck-
straffe 14. 3.

Ein Brautschleier „
u . Kranz 50 Mk. zu verk.
Rauentb . Str . 5. Mtb. 3 r.

A vendre
2 Renards blens , Iere.
Qual . Off. sous P. 620
a. d. Tagbl .-Verlag.

Pelze
1 Ovoffumoi antel 1 Feh-
rücken-Garn . vrs« . verk.

Naasch Nerotal 12.

Fuchspelzfutter
für Damenmant . zu verk.
Anznseb. 10—12 u. 2- 4
Humboldtstraße 19
Pelzmantel , außen Pelz,
innen Futter , vreisw . zu
verk. Eltviller Str . 12. 3 l.

Schl schöne Woschböl-
Garn ., Schntzve» schwarz,
preiswett zu verk. Froh«.
Blückerstraße 6. 2.

Zwei Winterjacke»
bill. Gübenitraste 4. 1 r.

Eia D.-Wintcrmantel,
, Gr . 42—44, ein Jungl .-
. Mantel , verschied. Anzüge.
I neue Habbschube (Gr . 38)

z. vk. Seerodenitr . 21, 1 r.
Zn verkaufen

eine gntiistende blau-seid.
Bluse für gute Figur,
Seidenreste noch vorband.

- Westenditraiste 40, 4 r.,
10—12 Ubr morgens.
Dunlelbl . Krimmermantel
für 2—3jähr . Kind, sowie
Erstlingswäsche zu verk.
Milch. MMeritraste 3. 2.

- Zwei elegante neue
st seidene Schoßblusen zu

verk. Wilhelmstraße 40.
* Rosenthalabtla.

Anzus. v. 8- 10u. IV,-4 Uhr.

Eine MilchLiege
zu verk. Gläser Rostel
straffe 22.

iTiutttumniiui xv *-**•*.,
versch. Blusen, g. Korsetts,
alles Gr . 46—48, Franen-
hüte L 3, schwz. Sonnen¬
schirme 9, Towristenstock 5,
fast n. Gehrock, m. F ., 120.

iLerrnaarteuür . 11. 3, 2—6,

60, em
Herbst-Paletot (46),

gestr. Winterhose zu verk.

P . D.-Re'tstiefel (Lack),
Z/39. 60 Mk., silb. Krnd.-
esteck 50, Tuchrock 40, ein
over-coat-Roek 40, 1 P.

Anzusehen: Sonn-

Ein Wintermantel,
r u . schwarz aestr. pr.
ollstoff 270 Mk.. rofa-
dene Muse 50 Mk., ein
antel 35 Mk. zu verk.
izuseh. zw. 9 u. 12 Uhr,
ainzer Straffe 17, 2.

P . n. H.-Ärbeitsftiefel.
Herven-Filzhut , Gr . 55,
P . n. Kinderstiefel (20s.

Ein Damen -Mantel.
lwarz u. grau , sowie ein
aues Jackenkleid preis-

Me epoitjade
44), lila . m. braun.

11. 1.

Ein mod. geavb., noch
icht getragenes
Gesellschaftskleid
eWlau. Crepe de chine,
n Auftrag zu verk. Näh.

Ein blau -grau meliert.
Winterkostüm

rüneS Tucbklcid mit
le verarbeitet , für gr.
.. 1 fchw Tilibwinter-
: zu verkaufen
Schühcnstraße 2 2.̂ .

©raues LeinsMÄ
eiste Stickercifcbürzen.
bw. Plüfchbut f. 12—13j
ladchen zu verk. Becker.

Weit¬

st Meter Stoff
Serren -Anzrlg, 1,50 br ..

leter 60 DA., zu ver-

.rau, Raglanfchnitt , billig
' ^ Str . 83, Stb . 1 lks.

Elea. Sakko-Anzug

Herren -Winter -Anzug,
idellos erhalten , schlanke
agur , tür 350 Mk. zu vk.
feisbergstraste 26. Anzw-

Weber.

Ein HenenMerzieher
Hz

- und Winter
Paletot

(neu) billig zu verkaufen

Zwei neue elea. Maß-
-akko-Anzüge, Friedens!
«r mittl . Etat .. 400 u.

aus Mil .-Stoff . Gröste 48.
cs00  Mb . 2 gut erhalt . W.-
Ucberzieher. n . Mrlitär-
jtiif . u. Schnürschuhe (42)
zu verkaufen. Hrfmann,

rLWSraLê lü ^ x-
ffrack u. Wiefte,

auf Seide gearb ., schwarz.
Tüllkleid, sch. Portieren t
2 Fenst., echt. Pers . Tevv.
vk. ScharnLorititr . 48, 2r.

Elea. Frack-Anzug.
mittl . Fig ., zu vk. Stamm.
Bismwvckrina42.

Buer Anzug, grau.
zu Verkäufer: bei Kronier.
Ellenboarnaasse 7.

Schwarzer Anzug
für 8—Ivjähr . bi'll. zu vk.
Scharnborim raste 4, 2

Schw. Gehrock-Anzug.
sehr gut erb., für stark.
Herrn zu vk. bei Nemahr,
Kivchaaffe 7.

Rener Uebcrzieher
für 13—14iäf)t . Jungen
zu vk. bei Küfer . Scharn-
horitstraste 8. 2 St . lks.
Eins. Herrn-Herbst

Ueberzieher
1 schwarz, auter Wams,
1 prima meiste handgeftr.
large Jacke, eine sehr g
FluusLuicke. J -ebvelzfurter
preiswert zu verk. Kaiser-
Friedrich-Ring 60, P . lks.

Mantel
wenig getr .. für 11—13j.
I u. versch. a. Knabenk'd.
zu verk. Von 11 Uhr ab
Hnmboldtllraße 6. Gtb. _

Eine Militär -Jovve,
ein Drillich-Anzug, eine
graue wollene Strickjacke,
zwei gute Rasiermeffer mit
Abstreich-Rremen zu ver¬
kaufen. Brüll . Karlstr . 31,
Dark, lcnks.
2 felvnr. f. n. Mil .-Mütz..
2 helle Sonnensch-rmc,
Tcegedecku 6 Serv .. neu,
Schulterkragen f. alt . D.
neu . Bilder . Stahlst ., in
guten Holzrahmen, kleine
Blumentövie . Flaschen u.
Boaelständer vreiswert zu
verkaufen Schicrsteiner
Straße 20 oberster St . r

Neue Diunenfttesel
-Borcalf . Gr . 39). 2 grostc
Wandteller . Relief, u. ü.
Strhleiter zu verk. Rbein-
aauer Straste 2. 1 r.

1 Paar Damen -Stiefel
(Gr . 36), neu, vr. Most¬
arbeit , preisrvert zu verk.
Näheres bei Fischbach,
Emser Straste 56, Part.

Damcnsttesel (Gr . 37).
n., 40 Mk., Lack-Spangen¬
schuhe (32). n.. 37 Mk. zu
vk, Schmidt . Bleichstr. 27,2

4 P . «. Damenstiesel
(Mahavbeit ) zu verkaufen
Albrechtsttaste 31, Part.

1 Paar Schaftenstiefel,
Gr . 42/43 . zu verk. Milch,
Müllevstraste 3. 2.
El . Herren -Lack-Znastiefel
(neu), Graste 41—42, für
80 Mk., geeignet für die
Ballsais ., Damen - Winter¬
mantel . f. neu, Gröste 44
(beige) f. 60 Mk., Damen-
Pelzkraaen , beige, Kanin .,
fast neu . für 30 Mk. zu vk.
Prenst . Mbrecktstr. 8. 3 l.
Höckel, n. seid. Tanzschuhe
(Friodensw .), s-ow. 1 P . n.
hohe scbwi Stiefel (Lack
mit Tucheinsatz). Gr . 37,
zu verk. Herderstr. 4, 8,
Sonntag 9—11 u. 1—3%.

Für Tavezierer!
Prachtv . neue Gobelin¬

taschen s Sofa - u . Seffel-
bez. od. Wandbeb., band¬
gestickt. gr. Wandbehcmg
zn verk. Babnbofstr . 2. 2.

2 fast neue Bettdecken
u. fast n. sv. Herrenkragen
(Gr . 45) bill. zu verkaufen
Mbrechtstraste 41, Gtb. P.

Linol.-Läufer 6V Mk..
kl. Linol .-Stücke, n. (Küch.-
Schrankbel.), Dstd. schw.
Sol . Bestecke 40, Bolz.-
Bügeleisen 19, Gartenger .,
Giestkanne 10, Wossevb. 6,
Givsfiguven , Büste (46) 5.
Galerien , Wall - Fransen,
Rosetten, Häkeldecken. Lust,
m. Znglampe 90, Kartoff .-
Kiste 10, gr . GlaSflaschen.
Herrnaartenstr . 11. 3, 2—6

Hanfseil
ca. 33 m l., 25 mm d'ck,
Draht ' eil. ca. 15 mm la,
18 mm dick. b'll. Dotzheim.
Friedrichstraste 4. Part.
Daunenplumeau

zu verkaufen Seeroben-
straste 11. Hild.
Bei Ms. mm

(holl. u. ital .), nur an
Privatsammler zu verk.
Offerten unter B. 626 cm
den Taabl .-Berlaa.
50 Oelgemälde

große schöne
Plüsch-Diwandecke
2 wollene Diwandecken.
2 Plüsch-Tischdecken.
1 Tepvich. 2.50X3,50 m,
1 Brücke, 90:180 cm. verk.

20 Bde. Metzers Kon-
versations - Lexikon (noch
neu) zu vern Biebrrch,
Ratbausstraste 69. Laden.
Noten k. Klav. u. Bücher
bill. Emster Str . 46. P.
A verk. IWeivMsly.
(Reminatonst 1 Fernglas.
i Schlafanzug . 2 photogr.
Apparate mit Zvb.. eine
Gummi -Luftmatrotze. 1,90
Meter lang 0.75 Meter
breit , zu verk. Bismarck-
rina 6. 3 links, zwischen
9 u. 1 Ubr täalick.

Wegen Umzng billig
zu verk : Koviervreffe. 2
Petrol .-Steh - u. Küchenl..
Gosamvel , Meff.. 4 kleine
Enter - AusstellglaLplatten
mit Bronzeträger . 1 P.
Gummi -Turnschube (32).
vollst. Gartenlaube . Jhrg.
1910. ii u . 12. Woben-
schau. Jabra . 1910. 11. 12
u. 13. Makulatur . 9 Sr.
w. Herrenhemd. (42—46)
Kraaen . Mansch.. Bock.
Füllt usw. Nerostr. 12. 2.
mm  WSMev-Gias
8mal Vergrast., zu verk.
Sonnenberg . Wiesbadener
Straffe 88.

Weg.HaushMngsausl.
zu verk. ff Barometer , el.
Lamp., Galerien . Kaffee¬
service. Porzellan . GlaS
neue Rerbemafch.. Bü -zel-
effen mit Brett . Wafch-
iiänder . Küchensachen und
Kartoffelkisten. Nähere?
LLvffockstraßk6 4

Mr Wirte!
Orchestrion. Prachtwerk.

verhältnissehalber vreisw.
zu verk. Näheres Schauß,
Sockbeim a. M

Photogr . Avvarat,
6%iX 11, zu verk. Aork-
irn ke.  15 . 2 r.. nur vorm.
Gebrauchtes komplettes

Mllhlig.-8WziII.
mit sämtlichem Zuibehör
umständebalb. f. 6000 Mk.
nur an Privat zri verk.
Händl. verbeten. Schäfer,
Langen-Schwalbach, Adolf,
traste 4, 1. Stock.

Violine mit Etui zu verk.
.Seihel. Jgünitraste 34. 1>

Erkerverschlag
8 Mtr . bock. 2 Mtr . breit.
Ltürig mit Glasscheik en.
fast neu . biHtfl zu verk.
Anzus. vorm. S . Förster.
Wkllriüstraße 17.,
Rähmafck., wenig gebr..

b. vk. Jrankewtr . 22, 1.

Handwerk.-UhmasAue
(Singer ), sowie 1 Singer-
Haush .-Nähmwsckr. bill. zu
verk. Schmidt, Nettelbeck-
'trcrste 23.

Laute billig zu verk.
J rankem'traste  9 , 2 l.
Schöne Zither m. Kasten
110 Mk.. Zithertisch 25,
Gitarre zu vk. Mosbcrcher
Straste 26. vorm. 9—1 Uhr

Hirschqew., Rchgehörne
u. versch. Jagdutenstlien
zu verk. Rbe'nirraste 66, 1,

Reittrense,
Friedens wäre , wenig gbbr.,
crbzugeüen Mühlgaffe 17.
Seitenbau Part.

Bollständ.. gut erb. Belt
u. eine Zimmerfchaukel zu
verkaufen. Gerlach, Adler-
itra ste 69, 2

Eis. w. Kinderbett
mit Watr .. gut erb., zu vk,
Wastel, Lellmundstr . 11, 3.

liiifift
weist lackiert, bochb. mit
Putentrahmen . Rosthaar-
Malr îsteu und Keil, zu
verkaufen.

H. Sckeid Tavezierer.
Göbenstroke 7,

Bettstelle
massiv Nußb.. mit Matr ..
50 Mk. Porzellanvlattcn.
Chamvaancraläser zu ver¬
kaufen. Beffier. Bülow-
straße 11. Part links

Bettstelle m. Svrungr.
zu verk. Wolfs, Schcrrn-
boEtraste 26. Htb. 2.
Eis.Kinderbettstelle
weist lackiert, mit Matr.
Messwert Zu verk. Engler.
Zietenrin g 12 2,

Federbett u. Kovfkiffen
vk. Hellwia. Marktitr . 12,2

Plüschgarnitur
Sofa u. 6 Stühle , ovaler
Giüdsviegel. Bilder . Bier¬
service u. a . Lu verkaufen.

Schranim.
Schwaiba ck»cr Str . 77. P

Man. Ditoffln/
neu, zu verL Hellmund-
straste 51,

Sofa zu verk.
Beckel, Neroftraste 5,  1.

Gut erh. Bert -ko
u. Küchen-Einricht . zu vk.
Bendhack. Blatter Str . 19.

Antiker

«eOml
zweiflügelig,

zii verkaufen.
Morck Kirckaasse 78.

500 Mk., Bett 120 m.
Schreiibvult. Nacht Vifest
Stühle , Puvvenmöb .. Gas¬
badeofen, Lampen, Auf-
stellsachenu. and. mehr zu
verk. Zu erfr . Eltviller
Straste 19. 2, von 9—11 u.
2- 4 Uhr.
Mod. Kücheneinrichtung

verk. Seibel . Jchnstr . 34.
Ein Küchenschrank-Aufsatz
zu verk. Nagel, Aarstr . 60.
1 Tisch, Wringmaschine,
Steintövfe u. Gläser zum
Eininachen zu vk. Jalken-
ftein. Michelslbera 3.
Eis. Blumentisch. Wascht..
Nackstt., Topfbr ., Aufstellf.
Laust, Gübenftr . 7. 8—2.
Drei größere Goldsviegel

zu verk. Bester, Bübaw-
itraste 11. Barr , l.
Rrisekoffer. 85/50/40 cm,zu verk. Emier Str . 2, P.

Gut erhaltener
Rindslederkofser

zu rerkaufen bei Rother
Arndt 'traßc 2 2.

Schaufenster
Gestelle. Glasvlatten
Theken mit u . o. Glas-
aufs Glasfchränke n.
u gebr. Seimann.
Frankfurt am Main
Kaikerftraße 60. 1.

Zwei eiserne
Schaukasten

80X170. zu verkaufen.
Dott . Wellwtzstr. 5

ÄSTüd
m. Schrankfächern, paff. f.
jed. Zweck, bill. Dotzheim,
Kirchgasse 25,

Nähmaschine.
ut erh.. bill. zu verkaufen
kismarckrina 43. Part , r.

Reibmaschine
2 2fl. u. 1 Ifl . Gasherd
billig zu verk. A Bun-
st-irdt Helen enttr . 14. B. 3

Ein Rcitsattcl.
mit Zubeb.. ein Paar
Sihaftenstiefel u. Schnür¬
schube. Gr . 44 u 45. neu.
zu vk. Scharnhorststr. 19.
7 St . reckt?_
Dürkopp-Phaeton
Modell 1913, fahrbereit,
rassiger Wagen, gut. Bera-S x, 8/22 PS., zu verk.res Wiesbadener Hof,
Jäger.

Ein gutes Dogcart
zu verkaufen . S . Levh,
Labn i. T.

Ein fionöauei
(1» und 2fnänntn ) zu verk. '

Wöller L.-Slbwalbach.
Babnbofstrcrste 2.

Break
6sttzig. auch für Bäcker-,
Metzger- oder Milcbwngen
eingerichtet, zu verkaufen
Bäckerei Ott Wielenstr . 2
(Ecke Waldstraste).Starte
verschiedene Grösten, zu
verk. Eleonvrenstraste 5,
1. Stock linÄ. _

Ktattec Msrwllgeil
zu verkaufen bei Müller,
Mau ergaffe 10. Htb. V.

Elea . Kinderwagen
l verkaufen SchwcÄbacher
toaste 21, Par t._
Gut erh. Kinderwagen

zu verkauferr. Wiefenborn.
Wielanditraste 26. Hth. 3.

Gut erh. Kinderwagen.
1 Klavvituhl zu verk.
Weitendstraste 1. 1 lks.

BnDerflappiDßgen
mit Verdeck, Laufituhl u.
Herrenschuhe (Gr . 41), n.,
billig zu verkaufen Klerst-
üraste 15, Vogt.
Motorrad R. S . U.. neu.

7/9 (10/12) PS, Ketten¬
modell, 3 Uehersest. m. Be¬
reif . 710/90, evtl. m. neu.
Torpedo - Kavoff.-Äeiwagen
sofort zu verk. Off. unt.
G. 10386 cm A»n.-Er ».
D . Krenz. Mainz . F 38filSrÄlrißt
4 PS. sahrl»ereit, mit Zu-
laffungspapieren . zu verk.

~nrt  Kov » Mo ntabaur.
Elegantes Damenrad

mit ^ rerl. u. vrima Be¬
reifung zu verk. Roth,
Sedanstraste 4.

Gnt erhaltenesHerreil-ll.MmensahMd
mit gut neu. Gummi u.
Tor v.-Jrei lauf zu verk.
Tranaott Klanß T. 4806.

Vleiwffraße 15.
Hcrren -Jahrrad

mit Gummiber ., Ziimner-
ffahrstuhl , f. n. Grudeofen
m. 6 Ztr . Grude , Brenu-
App. m. 2 Platinst .. frcmz.
Grammophonvl . Paths vk.
Asckmer. Mbrecktstr. 11, 2.

Ein Herrenrad,
3 Damenräder zu verk.
Hacker. Weinberastr . 20.

Neue u. gebr. Fahrräder,
sowie vcimu Gummiber.
billigst abzug, N. S . U.
Vertreter A. Bettner,
Albrecküitraste 36.
Fahrrad m. gut. Bereif.

bill" Frcmkemtrcrste 14, P
H.-Rad mit Gummi

zu verk. Zimmer . Dost-
heimer Straste 122, H. 1

Fahrrad
billig ?u verk. Ramin.
Scku.laaffe 6. 3._

Nerve. sowie gebr.
Ia Qualität , Mäntel und
Schläuche billig zu verk.
Schmidt , Revar . - Werkst.,
Nettelheckitraste 23.

Herren -Fahrrad,
mit od. ohne Gummi , bill.
zu verkaufen . Th. Drück,eooftvaste 9.
H.- u. D.-Fahrrd , f. n., b.

Master , Wellribstr . 27, L. B
Fahrrad m. gut. Bereif.
cm Privat zu verkaufen
Hermarinitraste 22, Htb. 1.

Fahrrad . F .-Pumvc.
Aufzua , Nickel-Kavb.-Lat.
vk. SÄnidt . BlüÄeÄr . 15.
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Zwei aut erhaltene
stBrradgestelle.

KorrLtia . sofort lteferbar

_ __ _ u. cm
jpäjant bill. sw verk.

„w - W. Petri . Franken - j

^iilsWiiilche
teils neu und gebraucht,
rqefftens «roste Marken,
billigst. Lückemeier. Mr-
litwsberastraste 1, Part . _

sffillofen zu verk.
Rossel ' ' ' '

von DA. 600.— cm. Adler.
Ideal . Mercedes. Under-
wood usw. Nersemaschlne»,

sch.mtUDTC» SU»CH.

fiel. Iabmtrccke 14. 3. /» « «Änra Mstinr
Fahrradschläuche ll. GAMg , MW.

Brauüeute!
u . Laufmäntel . nnaebr.
unter Gummi billra zu

Blückcrstr. 32. 2_£

. Her"
Su verkaufen

Pfarrer Schlosser.
- , ^ rn. mit xl  o.  Xltarmor,

, »mmliprfiln ' l mit mehr, scrub. Bett .. Stuhle,emailliert . 14Vl.. mni ^ . . „« »a mit «rÄ.

Wohnzimmer , neu
. . . Küchen- Einrrckt.,
:eibtisch m-.t Sessel,

Itür . Kleiderschr.. Wasch-
kom. mit u. o. Marmor,

Kleiderschrank
hell eich., m. reich Schnitz,
billig su verk. Rosenkraus
Blückervlatz  3

straste 2. Ecke Waldstraße.
Gebr . Küchenherd.

.weiß, gut «erhalten , zu
veckrulfen. Näheres bei
Best, Helenew'traste 8,
Ltnterbcms Bart.

Sklam. Gasherd . ^
gebraucht, u . Gas -Backofen
Su verk. Kämpfer , WiebeiS-
rrasse 20. _

Neuer GaSherd „
mit Backofen su vertauben
Roonsrraste 5, 2. St . m .,
hon nachm. 3 llbr cm.

>8sHl« !M

r Mt WWi >« r>MhöMWIeeich kastanienbraun gen.. ' . ...eich kastanienbraun geb..
Prachtstück, sow. 2 Herren-
slmwec. hockavarte Mod.,
billia su verk. Rosenkranz
Blückervlatz 3.

sabke ick̂ für
Guterh

Desimalwaae . m. Gew. ,
kaufen gef. Mbrecht-

46. im Laden.

y ?' Handwagen
.JJtttcu * | M̂sammenlegbar) su kauf.

u. Damen-Kleider̂

Ecbrrrnchte
Gerüjtdielen

kanft Hrck. Rüther . Bau-
aetckiäft. Mainz -Kaftel,.

P . 624 T.-Vl.

Schlafzi
stirfchb., 180 <

mmer
Kirfchb.. 180 preiSW.
su verkaufen.

Möbellaarr Bnckdabl

Kl. Ladentheke
mrdrere 100-Litrr -Nnffcr
Oel« und Einmacktafier.
Kedricktbütten. 1 Partie
Kisten u . Bretter als
Breanb .. 12 Kübel Rrck«-
vantnSvklansen su verk.

Acker.
^ "frfrfh - Tel. ZWL

Prima frisckaelerrte
Weinfäsier

für Apfelwern, ŵ 20 brS110 Liter , u. kl. Obstkelter
billig äbswgchen. Peter,
foe« iKmnftr<rKe 17, o--

ireii
verkauft Büro .^ ania ".
Bahnhofstraste 8.

Säcke
«u wd . • M * » « -d-»
äugen Sackfahr,kRrrsrl
u. Sverber , Dotzbermer
Straße 20. Tel . 6129.

sowie alles, was im Herr - :
| ickaftsb. auSranaiert wird. ^

Frau Klein
Coulinftratzc 3. 1

— Telephon 34901—_
Sammet -Kostüm

oder Kleid lGr . 48). l _.
erb., Sdotfuchs- Garnitur
SU kaufen gesucht. Off.
u. S . 815 Taabl .-Berla «.

Cuataway-Anzug
j or. schl. »fa .. Hofe. Schritt¬
länge 84 cm, gut erhalt .,
nur von Priv . gef. Preis - j
ana . B. 628 Taabl -Verl.
Milit .-Blusen,

Hosen , Mäntel
u. aut erhaltene Herren-

, kleider kauft Rürnberaer,
jWaaemannftrahe 35, 1.

Damenstiefel
Gr . 39. »ut erh. . zu kauf,
gesucht. Offerten an

Sckmitt . Neuaafie 19. 3. !

gut erhalten , von Privat
zu kaufen gesucht Offert
u K. 628 Taabl .-Berlag.

3MfMfillai.
400 mm Anfpcmn., Wellen-
drrvchm. 40 mn,, zu k. gef.
Aaritraste 29, 1. St . r.

Kinderwagen
von besserer Herrschaft zu
kaufen gesucht. Offert u
M 029 an d Taabl .-Berl.

Gut erhaltener
Puppenwagen
zu kaufen gesucht

Adlerstrabe 66^_1
Kohlen- oder

Bade,
SN kaufen gef. Ost , m Pr>! T. 828 Taabl -Verlag.

Messing
Kupfer

viber-Mntel
fflnrgaslampe,

verstellt,.. neues Kranke
rückenkifsen, Waschgeiri

Aulo-
Verkauf
Ein 17/32 PS . Daimler - Sportphaeton
mit neuer Bereifung zu verkaufen.

InutomaM'und Mulnren-
Reparatnc,

jegen hohen Preis zu kau¬
en gesucht

sehr wenig getragen , % lang , modern , ju ver«
rückenkiflen, Waschqestell. I laufen . Anzusehen bei I fen gesucht.ZLE . !Krau Baumbach, w»»eMg«8r.I!sj Maaemann.
WLÄK 'tSl - . I- S52ÄJ «:
baumständ , 2 Operngläser,
swtgvh. sch. Regulator zu
verk. Rbeinstratze 76, 2.

Gaszuglampe
preisw . zu verk. Mnkeler
St rast 4 2 links.
liiSliSif
lMefsing) aus Privathand
zu verk. Msmarckrina 28.

rechts

Orient-u.

Teppiche ILM-LL-

_ _ ieden Posten zu
höchst Tagespreisen . Off.
u. D. 8571 an Ann.-Erv.
D « reus G. m. b. st
Ma,ns. _ £=2

Zwei Schiebetüren
kaufen gesucht. Awg.

Taubendünaer zu kauf.
od. gegen Obst zu tauschen
gesucht. Ggrtneoe, Müller,
Platter Str . 84. T . 3017.

IC
Lagerplatz

Imit Stallung per sofort
zu vermieten . Off.. unter
B. 629 Taabl .-Verlag.

iC
KinoAchtung

beim Umzug!
Lumpen , sfloschen. ^ Pav ..
Eisen , a.  Speicher- Keilest
u . Mansarden kr am laust
Mitter . Maue-g^ lLH

Zirka 200 ZentnerAsm-«.haWsh
Waggon od. Fuhren ., ge¬
sucht, ebenso kaufe
Quantum Hafer f. horchte
Preise , abgeholt oder ge¬
liefert.

Heinr . Herzraer.
Schiersteiu.

Fernruf : Biebrich 207.,,

Knochen.
Sammelknochen labaek. ,

Schlackhbofk!.. und Roh- den Tagbl .-Ber laL.
kiwchen) in ieder Menge

zu kaufen gesucht.
Off . u . K. M . 2786 an
Rudolf Masse. Köln. F113  |

j
klein. Weinr -staurnnt

oder ähnl Geschäft sucht
erfahrener Kaufmann zu
pachten oder zu kaufen.
Off , u. S 629 Tagbl.-D,

2 ücktiae Wirtsleute
suchen gutaedende

Wirtschaft.
Kaution in ieder Höbe.
Off . u B. 617 T rat' l.-B.

Il « Mt
Studentin

>möchte nnt Student (in)

v »s

SM>jih» WWl«l
w anaen .. Pfund 8 Psg.

E. Juno.
Dotzbeiwer Str . 16. 1.^
Leere Z garrenkistrn

zu kaufen gesucht. Off. u.
W. 616 cm den Tagbl .-Vl.

Kttuaeln für Hauslettuna,
el. Lichtschalt, u. Stecker
zu verk. All>rechtstvaße.8,L,
Ein aut erh. Waffeleisen
bill. Emser  Str . 46. Part.

Küfer-Werkzeug.
vollständig, mit Kapsel-, , - __ _jfcrt- Maschinen. Spitz- Wiesbaden , Dotelieimer Straße 20
Maschinen, Küferwagen u.
Küferholz zu verkaufen.
Näheres Ulbrecktstrcche 39,
Hinterhaus 1. S tock.

Weibe Kinderbadewanne
auf Ständer zu verkaufen
Schenkendorfstr. 2, 2. An- _ _sehen vorm. 10—12 Uhr.  I . 1 s

Zu verkaufen|f WsgesuHe J
3 emaillierte Krivveu . drei I > ^
runde eiserne Reffe , swct
Ablrennnnaswände mit
Gubkälile u Gubkrönuna
für bessere Pferdestallunu.

kl Wevond
Holcftrabe 25. Mainz

hmiAsti. gilt Ktdlt. SflüjJe
zu verkaufen.

Anzusehen Jahnstraße 24, zwischen 8 u. 10 Uhr wrm.

Zigarrengesch.
gutgehend, zu kaufen Ses
f ff u . Z. 616 Taabl -B.

jiliige.Mel
m. Zinndeckel zu Sammel.
wecken gesucht.

©ejimmcrte halle
8.00.X 3.00 Mir . gr..
stehend, eine Anzahl ge

Vorfenster,

fest-
gebr._ eine A

enster und — ,—
Türen su verk. Zu crfr.
Zietenrina 13. Pa rt , lks.
Zwei Hundehütten
für ganz groben u. mittl.
Hund billig zu verkaufen.

Steinöhl.
Hellm unditrast 32.
Hühnerstall

nnt Drahtzaun , an 17 eis.
Pfosten, zu verk. Sanator.
Dornblüth.

fmv  Seilei
und Parfüms
zu kaufen gesucht . ;
Offerten unt . F. 624:

n  an den Tagbl .-Verl . ;

10376
D. Kreuz.
Mainz.

Herreu -Büsten
zu kaufen ges. Albrecht-

ra st 46, Part.
Brautschleier

zu kaufen gesucht. Schrift
liebe Angebote an

E. Zimmermann.
Wielandstr .tbe 11

2
60 u . 26 .. . .
verk. Acrrst raj

lei
tr . haltend , zu

' M_

Sprit
chena. rein , *u kaufen
gesucht . Angebote unt.
E. 624 an Tagbl .-Verl.

MeMMke
sowie Herrenwäsche zu
kaufen gesucht. Offerten
u. D. 622 Taabl. -Verlag,

l
Sezierbesteck

su kaufen aefucht. Hesse.
Mflinser Straße 46

wenn möglich von Prrvat
zu kaufen gesucht. Offert.
u. Z . 627 an d. Tagbl .-V.

Stuck, u. Halbstuck DaMll-IMMUg.
ferner do. Bütten' —
verk. San » Möb eMr ^ lL

Schleifsteine
str Hand- u. ffub.betrieh
8l, cm Durchm ., etwa 30
Stück, billig. Näh. Ladet!
Sck'walbacher St igsic,̂ L.
Eine linkSaewnnd. 4ftSck.

WM MM

PerZahn
zahle Mk.4.50

aam
mL

oder stockwetfe su
Pb - inaauer Stc . 20.
Drei Oleander

au verk. VevmnShauS.

„Lartown " Roonftr . 6,2 l.
u . Garten Dotzheimer Str .,
vis-a-vis Bettfedernfabrik,
ioeccer,__
f Händler -Verkäu fe )

WtzeM. WM
tzche» sum Verlaus oder
^Pl - u-bau» WzM.

KrtedcüÄtroche 3Ö,

Iu. überbiete jeden Preis
|der allergrößte Ankauf.

Wagemann-
str . 27,1 . St

aer

ISroflhut
Briefmarken!

Suche eins. Stucke oder
ganze Sammlungen zu
kaufen, bis zu den arözten
ri jetten . K. evt. ' . Sous
nti r  li 627 Taghl .-V

Anlike
Porzellane. Mm«

usw. sucht , auswärtigerBrivatsarnmler. Offert, u
G. 6W an d. Tagvl .-w.

Off . u. !
cm Ann.-Erv.
G . m. b. S .,

F38

alle Sorten und Grösten.
!kaust su höchsten Preisen

E. Koritzktz.
>M>estendstrake 20, 1 links.

Perserteppiche
in ieder Gr ., desal. ein
dt sch. Tevvich. ca. 2 'A ma .i
SJ4. dkl. Starken, gegcn
hoben Preis zu kauf. ges.

l Bels Bleichstratze 35.
Tevvick

deutscher, gebraucht, aber
gut erhalten . 2X3 Mir .,
sv kauten gesucht Geil

| Off mit Preiscma . an
Ssräul. Kebrein . ^Bieritadter Äraste 13.

Zg. Brautpaar wünsäst
Portieren

AleWMe
alte Möbel

sn kaufen aeluckt. Off.
u . K. 595 Taabl .-Brrl.

Lederstrumps-Heste
! von 1—200 zu kaufen ge-
srocht. Offerten u. K. 629
an den Daabl.-Verlag.

IMetronom ges.
Off , u. M

Brillanten,
Gold» und Silberinüuze«. Bestecke» Leuchter. Aufsätz«,
Taschenuhren, Armbäuder , « ette», Breunstifte, Platin.

in Kautschuk und Gold kauft zu
reellen Preisen

Juli
15 AM

us Rosenleld
15 Gegr. i8d8. NW « 3964.

Antiquitäten.
Ernst . Käufer sucht antike Kunstgegenständs

zu dekorativen und Sammelzwecken , wie Möbel.
Perser Teppich«. Dronze-Uhren u. Leuchter.
Silbergeschirre.Porzellane . Kupferstiche usw.

Taunusstratze 25.
Fernruf 4678._

• •
»» Alt-China »«

»»

und Antiquitäten aller Art,
Perser Teppiche zu kauf. ges.

L. Heinemann , Taunussttatze 39.
Telephon 1358. Telephon 4154.

Tevvickc oeaen bar.

Zu kaufen aesuckt
Gehrvck-Anzuig, gut erhalt.,
Qberw . 96—100, Militär - _ _ _
Mantel u. Hose. Off . mit ^.rou  gyn Knnnenbera.
~>tei§ an Ph . Gerhard , IWalvanntr . 4. Tel . 3129.

chukbera 15. _ 15 . . . «. . . tüü—
SScff. Damen -Garderobe , .

btoic Damenwäsche uns str
Tischwäschesu kaufen ge- Posj
ucht. Offerten u . B. 622'

an den Taabl .-Verlag.
6 Mir . Mantelstoff

od. feldgrauen Stoff zu
kaufen gesucht. Offerten
unt . T . 129 an die Tagbl .-
Zweicmtelle. Bi smarckr. 19.

gebrauchte
.,'tkarte genügt.
Schreinerei Schwarz,Roonstratze 13.

iflipTW
für nebrauchch Möbel all.
Art zahlt Schorndorf
Hclcne nstrafte 3. P »rt.-

unt . X. 129 an vie Lagou - Ux, zahlt Sckiorndort r ' *

SSSSS . S » Si "“ Sssf“
aller Art, Pelzsachcn, Tepp^
Gardi «.. Wäsche. Schuhe rc.
kaust s« allerhöchst Brest.
Frau Stummer

Neuaafie 19. 2. Stock.
» - > T»Ie»twn -<m

r Kaufe
s« allerhöchsten Preisen

-.̂ - ^3 -*̂ I Offerten unter W. 610 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

r RööÄ

8Kleider 8
Pelze aller

Art
Wäsche Schub« Gardinen.

I zu kaufen gesucht. Off . u

Schre .
sut kauf, gesucht. Schmidt,
Rödersrtatze. 24. '̂ art.
1 Schreibpult

oder Auffatz für Theke zu!
kauf, gesucht. Bender. Hell. |

aus. gesucht. Oisezu kam -rten
unter O. 624 Tagbl .-Berl.

Klavierstuhl gesucht.
Angebote unter D. 626

«gebrauchte
MarKp

rvaicue Vaiuur Zur r̂d -rZ>
Portiere « Tevv.. Pfand , den xaM .-Z«r1a<̂

scheine«st». Ein«, gebraucht
Frau Grotzhut

Waaemannstr . 27. 1.

Merh. 6üllö°MW
r.uttl . ssta.. »u taube» aej.
Hclenenstvâ e 1. 1-

cm

für Schaufenster su kauf,
gesucht Eoeng . Buchhand-
luna . Neoaassr_4._

Gebrauchte Nähmaschine
m  kaufen
W^bevsMe

820x120 835x135
880x120 880x135
896 x 135 936x135

kauft stets

ilutomoljil-£entrate Wiesbaden
3ltl5 M ! Ms gestrickten Wollurnpen, Mtnsen

antiert für Ein-
rt zu den höchsten!

Knochen, Papier,
»fen, sowie Metalle aller

Preisen.
«avor & Hie «, Werderstr. 3. Telephon 4551.

vedraMwr
KalFenfihranli

Leicht. Wagen
gut erhalten, von Arzt gesucht. Offerten an

Sanatorium Hofheim i . T.
_ Telephon 5._

Spiegelglas,

beginnt Mittwoch,
den 1. Oktober.

Vollkupse für die
gesamte Kontor - und
Bankpraxis , mit Vor¬
trägen über Privat-
und Volkswirtscbafta-
lehro, bürgert , u. kfm.

Rechtskunde etc.
Damen u. Herren

jeden Alters
werden um gefl. An¬
meldungersucht . Ge¬
trennte kl. Klassen
m. Berücksichtigung
der Vorkenntnisse u.
persönlichen Veran¬
lagung bei Einasel-
Förderung , d. Priv .-
unterricht ähnlich.
Ebenso PriTatstund.
Buchführungs-

Unterricht
aller Alt:
Kfm., ein¬
fach . und
dopp .nach

_ ital . und
amerik . Syst ., Hotel¬
buchführung , f.Land¬

wirtschaft , Ver¬
mögens-Verwalt .usw.

Stenographie:
nach Stolze-Schrey u.

Gabelsberger.
Höher, kfm. Rechnen,
Konto-Korre ntleh re
nach allen System.
Bank-u.Börsenkunde,

Briefwechsel,
Maschinenschreiben,

Schönschreiben
Kaafm.Privatselrala

Hermann t ClaraBein
beeid.kfm.Sachverst.
Diplom-Kaufleute u.
Dipl. Handelslehrer,

Kirchgasse22
neben der Luisenstr.

Fernspr , 223.
Vorm.-, Nachm.- und

Abend-Unterricht

Nachhilfe f. Obcrsekund.
in Matbematrk ges. Off.
n. S . 629 TaM .-Vertag.
Lehrerin gibt Nnterr . u. f.
Uebers. an i. D.. Engt,
Franz . Adekheidskr. 20. 3.

Kaufmännische
Privatschule
8.Leicher
Gegründet 1898.

2 Bahnhofstraße 2|
Ecke Rheinstraße.
Anfang Oktober

Beginn neuer
ty- und Abendkurse.

IpLehrpUne gern i .DjeneteoJ
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Französische
tu  Englischemm-M.

beginnen Dienstag ,d .‘J
30. Sept . , abds . 8 Uhr . r

Telephon 3664.

Berlitz-Sdiulej
Eheinstraße 82.

*imt
Kranzöstn
neue bill.

m.  u . D . 529 Taabl.-Äl.

pilpini
für Spezialfach OJBäidfie).
von Dame erteil :, gesucht.

Kalaliri ».
Wilbelmftraße 4_

"Jeune institutrice allem .,
diplomäe , donne des le$.
d’allem . Adelheidstr . 20,3.

Unf erricht
in

Rezöaficn
Lied -Vortrag
Rollen -Sfudium

erteilt

Adolph Tormin
(Dramaturg und
Vortragsmeister)

Zietenring 4
(Sprechst . v. 9—10 vorm .)
Grdl . Klav.-Unt. w. ert.
Bülowftrcrße 11, 2 links.

Gründl .Zither-
»nd Gitarren ° Unterricht
wird erteilt . Hartmann,
Adlersiraße 22. Bart.
Ab 1. Okt. beginnt wieder
MMWiMWUWil
für junge Mädchen bei
L. Sturm . Moritzktr. 20

Vornehmes und ältestes
Tanzinstitut

Anton Deller und Frau
Hellmundstr. $i , Pari . Fernruf 1543.

Privat- Unterricht in den modernen Tänzen, wie
One step, Boston, Foxtrot, Maxixe bresilienne,

r. fiei
Tageszeit.

Jazz , fickle foe usw. zu jeder gewünschten

Gefl. weitere Anmeldungen für die Herbst-Kurse
werden täglich entgegengenommen.

Unterrichtssaal : Hotel Westfäl . Hof»
SchützenhofStraße.

Anton Deller
Leiter der Kurhausbälle in Bad Ems.

TanZ'Mr-hstitut Carl Sieht«.Trau
Friedrichstraße 43 , 1. Etage.

Anfang Oktober beginnen unsere

TANZ-KURSE
und werden weitere Anmeldungen freundl . entgegen¬

genommen.
Eigener, großer Unterrichtssaal im Hause.

Tanz-£ehr-3nstitnt Sari Ml u.Tran
Frledrichstraße 43 , 1. Etage.
Zu meinen Anfang Oktober beginnenden

A bend - Tanz -Kursen
sind noch Herren erwünscht.

Einzel -Unterricht in den modernsten Tänzen.
Willy Krumm

Tanz- und Turnlehrer, Bismarckring 43, P.

Zu unseren Anfang Oktober beginnenden■fierbst-Tanz-Kunen-
nehmen wir gell . Anmeldungen jederzeit freund-
lichst entgegen . Prfrat - und Einzelunterricht zu

jeder gewünschten Zeit und ungeniert.
Großer separater , ungenierter Unterrichtssaal.
Tanz -Lehr -Institut W . Klapper u. Frau,

Dotzhelmer Straße 20.

Tanz-Institut
Georg Diehl und Frau

Oegr. 1887.
Inhaber und Leiter Georg Diehl Jr.

Zu unseren Ende September u. Anfang Oktober
beginnendenTanzkursen

Abend - , Privat - und Bepetitionakurae
werden weitere Anmeldungen von Damen und
Herren in unserer Wohnung, Bleichstraße 34, 3
und Oranienstraße 55 entgegengenommen . Vor¬
nehmer Unterrichtssaal : Spiegelgasse (Hotel zum
Hahn ) . Georg  Diehl jr...

ftn einem

Albend-<5anz-3(ursus
können noch Ĥerren teilnehmeo.

August Jung
ReNmundatr . 22 Tanzlehrer . fHellmundatr. 35

TAlNZ.
Modems Tänze, Gesellschafts- und Einzeltänze
für Damen und Herren. Beginn Mitte Oktober.

Tiofttow,- CzVUrb»
Der Vorstand: Karl Krämer, Adolf Me hier.

Anmeldungen zu den Lehrhursen werden entgegen¬
genommen Wsstendstr. 28, P ., u. Wörthstr. 16,

Badete«•Sifimittn)

^  Guter Schirm
«nt hell. Lorngrifs Sonn,

abend Gairdau , mim
m iBierstadt I cibbänd.

Abzug. êaen

Verloren
abends, auf

TOfa. feföetw Jacke,
bofte Belohn, abzu..
C. 5¥. Müller . Seeroben-
strqßL A rt
Dunkclbl. Kinder-Unrhang
vevl. Goaen Belohn. aözus.
Emfer Straße 36. 1.

ReMer Leder _ . .. . ,
Nähe Rin ^kirche verloren.
Wiedevbrinaer Belohnung
tzchievitemer Strafe 68.

Zwicker
im Postamt Meinsira .be
liegen gelassen. Wzugeben
gegen Belohn. Kölnischer

206 Mark
Belohnung

erhält derj., welcher mir
m. entlauf ., glatth.
Forterrier-Rüden

8 I . alt . weiß m. schwarz.
Platten . Kovf m. weißem
Scheitel, lebend zurück-
brlngt . Hört mri Rigo.
Trägt HalÄbanü mit Be¬
sitzers Adr.: Geon. Nero-
bergstraße 22. Tel. 3862.

MMLWMWekj
Umzüge, alle stuhre»,

Holz, Kohlen bei. prompt
u. billig. Michel, Römer-
ber« 8. Ltb . 1 St.
Kohlen. Koks, Umzüge.

alle Transporte fährt bill.
Senkbeil . Werderftrafie 10.

Techniker
sucht Heimarbeit . Anfert.
von Werkstattzeichnungen.
Install ., sowie Baupläne
usw, werden sauber aus-
geführt . Gefl , Offerten u.
E . 129 a. d. Taabl .-Zwgst,

ISijljip
alle Sckireibmaschinen-

A>beiten auch nach Dikt..
feiiiat sauber u. pünktlichWiesbadener

Schreibstube
im Stadt . Arbeitsamt.

MWß«
jeder Art mit Last¬
kraftwagen iGummib .)
od. Pferdefuhrwerk für
besetzt, u. unbesetzt. Ge¬
biet übernimmt

Güttler -Scbänfele.
Dotzheimer Str . 121.

Tel. 3896.

NMMrn aii
sfobrräd ., Grammopbon .,
Nähmasch. usw. w. fach¬
gemäß u. billigst ausaef.
iämtl . Ersatzteile stets auf
L,rner. Trauaott Klaub.
Bllichstrafte 15 T . 4806.

Iabrr -idbandlun«_
Spengler

lKrieasinvalide ) entpf. sich
in allen Lötarbeiten , neue
Böden mit Weißblech.
Mickelsbera 12. 8. Stock-
Tünckerarb .. Weiß. v. Deck.
u. Küchen. Treppenhaus.
Melllritzslraße 40. Hth. 2.

Kochherde,
Reparaturen , solide reelle
Arbeit . H. Wevand. Lothr.
Str . 28. Herdsabrikation.
Del. 1706.

IM 'SoiM
Bernhardt «. Strakow.

Bismarckrina 9
Damen-

tu Herren -HF
Filz u. Stroh , w. schnell u.
billig gereinigt , fassoniert

und umfassoniert.
Bertha Gerhard,
Blücherstratze«. Tel. 8164.

Hausschneiderin
im Neuanfert .. sowie Um»
ändern , auch Weißnahen
bew., n. noch Kunden mr.
Off . u. Z.  628 Tagbl .-Vl.

Hier wird Wäsche
u . Merder »um Auch»
bessern angenommen, in
u . auß . d. Hause. F . Bach,
Schockcküraße 23.

Damen -Wäsche
3Mn Wcrfchen u. Bügeln
wiw anaen . bei Negler,
Newltrake 29. Ltb . 1 _r.
Waschfrau n. n. Kund. an.
DellmunÄstraß!>. 56. Stb . 1.

Maniküre
Anna Rrbm. Moritzstr.17.2
Schönheitspfl ., Ragelpsi.

K. Bachmann . Kirckg. 64. 1,
Walhalla -Eingang.
Maniküre!

Doris Bellinger . Schmal,
bacher Straße 14. 2. am
Ressdenz-Tbeater.

[ V « M « ]
«elbstaeber gibt Geld.

R. Kleine, Äutsenstr. 14,
Skb. B., 9—7, Sonnt . 9—1

Wer leibt Krteasinvttltd.
1600 Mark.gegen monatl . Ruckz. und

Etckerheit . Offerten unt.« 629 and Laabl..B.!rl.
Suche Beteiligung
mit 10,000 Mk.. evtl. a.
m-cbr. Delbstreslekt. Diskr.
,uoes . Offerten u. I . KM
an den TagibL-VerlaL

Strebsamer
Kaufmann
wünscht sich tätig an
reellem Unternehmen
mit Kapitaleinlage zu
beteiligen . Ausführliche
Angebote u. K . S2@
an den Tagbl . ->Verlag.

muMann
m Wiesbaden sehr gut
einaesührt , sucht Vertret.
u. Kommissions-Lager der
Lobensmittebbranche. Kapi¬
tal vorhanden. Off. um.

irr

dem. der Auskunft über
Mb. Löffel u. Gabeln , gez.
L>. D ., geben kmm.

Billa Priester.
Lanacnschwalba ch._

fantiiDM ilupT
in sehr gute Hände zu
mäßigem Gebrauch zu
leihen gesucht. Gütige Off.
L ^ N-kzkLTaMMML,Wann fäbrt ein
Möbelwagen

v. Frankfurt n. Wiesbad .?
re iS-Off . U. 628 Tabl .-V,
IT. MH.-Mz.-WW

umzu tauschen gegen guter
Ebenholz - Piano , evenl.
Stutz- 0. Salonflügel , nur
Privat . Spieker. Seeroben¬
straße 22, 3.

Gut eingespielü s kon,
servatorüch gebildetes
Künstler-Quartett
möchte sich verändern und
sucht zum 1 oder 18. Okt.
Enqcgeinent in e. besseren
.<crfcel oder Restaurant.
Cfferien unter D. 618 an
den Toabl -Verlag_

Wer gebt led. Beamten
2 leere Zimmer

ab ad. teilt Wohn. Anasb.
u. D. 628 Taabl .-Verla «.

WkMWs
od. Bereme ganz le
Lokal zwei Abende freu
Kürst Blücher. Blücher-
Lraße,L^

Aimaer -l-ranzoie
fucbt Aufnahme i deutsch
Familie zur Erlernung
der deutschen « »rache.
Offerten unter O. 626 an
den Taabl .-Verlag.

Franzosen
ca 4 Herren , können im
PlivatbauS aut zu bereit.
Mittaas - und Abendtisch
bei Gestellung d Lebens¬
mittel erhalten Wo? sagt
der Taabl .-Verlaa.  ff

Für vornehmen deutsch.,
natmnilen . leooch unpoli¬
tischen Verein werden ge¬
schäftlich vernerte Damen,
der besten Kresse gesucht.
Angenehme befriedigende
Vosttion. Gefl. Offert , u.
T. 16462 an Anuone.-Erp.
D. Frenz . G. m. b. *

^Tüäm Herren f, Vereins
fache«cf. An gen. Position.
Off. u. S . 10401 an Ami.-
Erv . D. Frenz . G. m. b.
Mai
W bessere MM
nimmt einen 4 Wochen
alten gesund. Junten als
eigen an ? Off . u. E. 630
an den Taabl .-Verl ""

(Junge)
3 Monate alt , am liebsten
in Meine oder kinderlose
Fam . in Me « zu geben.
Angsb. mit VerpflegungS-
preis unter W. 621 an den
TaM .̂ Verlaa erbeten.Gesunder

lieber Junge
114 I . alt . in gute Pflege
zu geben: wird auch an
kinderl. Ehepaar als  eigen
abgegeben. Angebote mit
Preisangabe u. D. 628 an
den T -mbl.-Ver la«,_

nche für m. 20i. Tochteriüfnahme in feiner Fam
zur Erlernung de? Hau«
Haltes gegen Vergütung
unsererseits . Fam .-Anschl.
Bedingung. Gefl. Angeb
an Gebrüder Sarg , Saaiv
brü cken 5. F 118

Angest. Lehrer. 28 F..
nt. Berm.. s. bald. Setrat.
Off. mit Bild u . X  623 an
den

Kaufmann
Witte 20er. 1.78 gm. ev
12.000 Verm., sol. strebs.
u. lieber. Char ., w. Dame
mit ebens. Eigensch. k. zu
lern , zweĉ Seirat . Verm.
nickt bedingt. Damen tm
Alter ‘
mit B
gesandt
an d. Taabll -Verl . senden.

verrat
20jächr. Grotzkaufmanns-

tochter. hübsch, 456,000 Mk.
Vermögen, wünscht sich mit
reell denkendem Herrn,
auch obne Vermögen, Su
perheiraten durch E113

Adambiewicz. Berlin.
Alerander strah e 36.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme und die zahlreichen Blumenspenden bei
dem schmerzlichen Verluste unserer teuren Ent-
schlafenen sagen wir allen herzlichsten Dank,
besonders Herrn Pfarrer D. Schlosser für seine
trostreichen Worte am Grabe, sowie der Schwester
Katharina der Ringkirchengemeinde für ihre
liebevolle Pflege.

In tiefem Schmerz:
Der trauernde Gotte Loreuz Äkepper

und Kind Fried «».

Dornehm.. hübsche, inteÜ.
Wwe.. finiberL, Ans. 40,
tücht. Hausfrau , liebensw..
heit. Wesen m. eleg. Heim
u. 35.000 Mk., lucht zwecks

einen tücht.. feingeb. Herrn
(Mer), in nck. Verhälrn.,
kennen zu lernen . Gefl.
Offerten u. W. 129 an die
Tagbl .-Fwei«stslle.

Jg . Mann
25 I .. Eisenb.. sucht vaff-
Lebensges. zw. bald. Herr.
Junge Witwe n. auSgeschil.
Off, u . M. 628 Tagbl .-VI.

2 Freunde . 34 u. 23 I ..
evgl.. lei
8 » '
2 gebi!

eider ohne Äermüg.,
.. auf d. Wege mit

, gebild. FrÄul. aus guter
Fam . in Verbind . M tr.
zwecks Heirat ; am liebsten
Einheiral in Geschärt od.
Landwirtschaft . Witwen
nicht ausgeschlossen. Nur
Ernstgem. Off. u. B. 627
an den Taabl .-Verlaa.Meinm  Ä
25 Jahre alt . große statt!.
Erschein., tücht. tm Haus¬
halt , musikal.. 30 660 Mk.
Brrmög .. wünscht, da es
ihm cm pass. Herrenbe-
kanutsckiaft seblt, einen ge¬
bildeten Herrn in sicherer
Lebensstellung, von angen.
Aeukern . zwecks Heirat
kennen zu lernen . Orf. m.
Bild u. B. 623 an den
Taabl .-Verl . DtStr . zuacs.

Witwer.
60 Jahre alt . Maurer , nnt3 Kindern von S—16 I .,
Nabe Wiesbadens , mit

bald. Heirat . Verntögen
nickt erw.; sehe auf eine
ordentl . Person , die den
Saushalt führen kann.
Offerten unter A. 179 an
denTaM -̂Berlacv^

sSWsts -MeiZeiij
FeineE8- v. mnm\m

(uuch z. Dörren ) 10 Pfd
5.50 Mk Atr 50 Mk abz.

Danksagung.
Hierdurch sagen wir allen, die unS bei

dem schweren Verlust mit Wort und Tat zur
Seite standen, freundlichen Dank.

Kuhnke -Maag.
Wiesbaden , den 24. Sept . 1919.

ü̂ mtenhelmerWein
(Jahrgang 17 u. 18)

2000 Fl. ZU Mk. 12.— U. 10.—
IinkL Glas und Kiste sofort zu verkaufen.

Stumm , Taunusstr. 9, III.

ah MmsfHüi
kommt Freitag u. Samstag am Westbahnhof
zum Verkauf . — Händler erhalten Vorzugspreise.

Diese Ware ist prima Qualität
und eignet sich zum Lagern und Einschneiden.

Marl Kirchner,
Rhelngauer Straße 2 . Telephon 4779.

Otto Unhelhach,
Schwalbache r Straße 91.  Telephon 2734.

Transporte aller Hrt
auch auswärts.

Anfahren von Kohlen , Holz , Hofes besorgt i
KJoimPF twdwlgstraße A j
WClUlCl 9 Telephon 2614. V « j

Soffer.
Me Ausführungen und
Gräben . — Reparaturen.
Senn Slump. MoribNr . 7.

Handkoffer,
Damentaschen , Brieftaschen , Zigarren - Etuis
Portemonnaies in größter Auswahl.  748

A. Letschert , Faulbrunnenstr . 10.

Geschwisterpaar
30 u. 40 I ., mit entsprech. Vorbildung, gewandt
und zuvorkommend, kautionsfäh., übernimmt die
Leitung eines Geschäftsbetriebs, Nieder!. Ver¬
waltung pp. Angeb. u. v . 127 Tagbl .-Zweigst.

Sin Transport

Arbeitspferde
schweren und leichten Schlage¬

ist eingetroffen.

Jos. Blumenthal
Schwalbacher Straße 38.

Telephon 2578 .

mit pm&mtec.
Sürcvröomm
(zusammen mindestens 400 qm)

in zentraler Lage zu mieten gesucht . Evtl , würde das Haus auch
im Kaufsweg « übernommen . Nähere Angaben an

Gummiwaren Engros,
Wiesbaden,

Kais .-Friedr .-King 61.Raas HMcks,

größere oder S kleinere , für Büro-
zwecke geeignete helle

UWWI 8SE
ehestens zu mieten gesucht.

Rheinisches
Brennholz-Kontor  liy iesbaden

Ludw . Jung , Büdesheimer Straße Sä



gette 8. Freitag, TN. September ISIS. WiZsDadener LÄgd!E, Morqerr -Ausqabe . Erstes Blatt . Nr . 435.

Bekanntmachung.
Für die demnächst stattfindende Verteilung von

Kommunalware für d e minderbemittelte Bevölkerung
der Stadt Wiesbaden werden alle Kleinhändler, Schneider,
Schneiderinnen usw., die fchon vor 1914 mit Waren der
in Frage kommenden Arten gehandelt und Interesse für
den Wiederverkauf haben, oufgeiordert, sich schriftlich beim

Stadt . Bekkeidungsamt Wiesbaden , Rheiustr. 55/57,
dafür zu melden. Als Kleinhändler gelten auch Konsum-
Vereine und Schneiderinnungen, welche dieser Voraus¬
setzung entsprechen.

In Betracht kommen hauptsächlich Stoffe , soweit
dersügbar, auch

a) Anzüge, Joppen , Hosen für Männer , Burschen-
anzüge, Knabenanzüge, Jackenkleider für Frauen,
Frauenröcke, Blusen, Mädchenkleider, Männer « und
Frauenwintermäntel;

b) Hemden und Unterhosen für Männer , Frauen,
Mädchen und Knaben. Unterröcke für Frauen und
Mädchen, Unterlagen für Wöchnerinnen, Säuglings-
Wäsche; - ^

c) Strümpfe . F349
Schluß der An melde zest: 5. Oktober 1918.

Ter Magistrat.

Unsere neuen Policen decken das versicherte
Reisegepäck ununterbrochen während
der ganzen Verssicherungsdauer s einerlei
wo sich dasselbe befindet , ob es in seine Be¬
hältnisse verschlossen ist oder nicht . 1194

— Policen sofort erhältlich . —
J . SchottenieI $ sL Ce.

29/31 Theater -Colonnade . — Femspr . 224. I
2# ^

Um , in diesen Zeiten oberflächlichsterVergnügungen,
echte Kunst in die Familien zu tragen , veranstaltet

Adolph . Tormih
(Dramaturg und Vortragsmeister)

auch in diesem Winter in besten Gesellschaftskreisen |
seine bekannten

m . b . H.

Unser Büro
befindet sich jetzt

liiWeillliläi l ,3/5,m
(Rezitationen)

(lyrisch , episch und dramatisch)
von Goethe bis zu den alierneuesten Dichtern

und erbittet geü . Anfragen (betr . Programm und
Bedingungen ) nach Wiesbaden , Zietenring 4. J

Im Aufträge des Testamentsvollstreckers versteigere ich
heute Freitag , de» 2«. September er., vorm . 9‘/2 Nhr,
i» meinem Bersteigerungslokale

43 Friedrichstratze 43
1 Krankenfahrstuhl, mehrere Koffer «ud Körbe
mit verschiedenemInhalt;

diverse Goldsachen
alS: 2 gold. Damenuhren , 1 desgl. Armbanduhr,
1 gold. Kette, 1 unechte Perlenkette mit gold.
Schlößchen und Brillant , 1 gold. Brille , mehrere
gold. Ringe und sonstiges.

Ferner im weiteren Auftrag:
1 Speise -Service

(Schwarzwälder Bauernmuster ), 2 plattierte Kande¬
laber, 1 Anzahl Nipp-, Aufstell, und DekorationS-
gegenstände. Bilder , Teppich, Vorlage, elektr. Koch-
topf. 2 mefsing. Autolaternen mit Reflektoren, zwei
Zithern , Bauerntruhe , Herrenstiefelu. -Hüte, Woll¬
jacke, Gasherd mit Tisch, Email-Badewanne und
Gasofen

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

SMI « « , « aa «.
_ Geschäftslokal: Friedrichstraße 43. Telephon 3832.

Nachlaß-
Versteigerung.

Samstag , den 27. Septbr. cr.,
vormittags 9 Uhr beginnend, versteigern wir
zufolge Auftrags des Herrn Nachlaßpflegers in
unserem Versteigerungslokal2$« WMU
nachfolgende noch sehr gut erhaltene Mobilien
u. Haushaltungsgegenstände als:

1 eis. Bett m. Roßhaarmatr .. 1 Wasch¬
kommodem. Spiegeianfsatz u. Marmor.
1 Spiegelschrank, 12-tür.Kleiderschrank.
verschiedene ovale, runde , eckige Bauern -,
Rah- u. Ripptische, 1 Polstergarnitur,
besteh, aus : Sofa , 2 Sessel , 6 Stühle;
1 Damenschrelbtlsch. I Spleltisch, 1Silber¬
schrank, Gold - u. ovale Spiegel . Kommode
u. Konsolen. Paneelbretter . 1 Büfett,
1 Bücherschrank, 1Ausziehtisch. 1 Regu¬
lator . 1 Kirchenschrank. 1 Küchentisch.
1 Anrichte, Teppiche. Läufer. Linoleum,
Rohrstühle . Garderobenständer, viele echte
u . andere Aufstellsachen, verschiedene Fenster
Vorhänge . Portieren u. Türportieren,
1 Balkongarnitur . Strohmatten, Kafsee»
« . Teeservice , einige Tassen, Teller und
Schüsseln, Bronze -Figuren , jap/ Dosen ir.
Kästchen, Tabletten , verschied. Vasen, 2Cuever
gebr. Kannen , 1 Schale, 1 Barometer , zwei
Wandkandelaber , 1 Kaffeemaschine , versch.
Gläser. Flaschenu.Gläseruntersätze, i Mar-
moruhr, 1 Pendüleuhr und vieles andere
hier nicht aufgeführt»

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Donnerstag von 3—6 Uhr

und eine Stunde vor Beginn der Versteigerung.

Hai Beodei&Ml M.
Auktionators und Taratore

«ochst» A. Mato , mm  1847-
Bürostunden von 9— 1 und 3—6 Uhr.

in

[Alleeseite] im Residenzhotel.
Telephon 618 . > «»

Stets billige Kaufgelegenheiten

VitEen, m»  Renten-mi  Beschäftshäusem,
wh Hotels.

Große Kapitalien aus Privatbesitz zur Anlage
auf I. und II . Hypotheken an Hand

Vendredi , 26. Septembre 1919
ä 7.30 heures.

Repräsentation donnee par les
principaux artistes de Paris.

er verehr!. Nachbarschaft zur gefl.
K j Kenntnisnahme, daß ich zur Stadt.^  Lebensmittel-Verteilung

zugelassen bin und bitte ich, mich bei der
Neuanmeldung der
Lebensmittelkarten

gefl. berücksichtigen zu wollen.
Im Voraus sichere ich eine prompte und

aufmerksame Bedienung zu und zeichne
Hochachtungsvollst Hans Wagner

Albrechtftrvtze 34.

R. Singer aus Rotterdam
Zweiggeschäft Kein, Ehrenstr. 31
offeriert greifbar ab Köln nur für Großabnehmer:
1&60Q Kisten,enthalt. tOSStüek Seife, Marke„Leiax“

Fabrikant Kweter & Gamble , Cincinatti U.
8. A., jedes Stück wiegt za. 250 Gramm und
ist in Extraverpackung . Mindestabnahme
100 Kisten ; ferner

2 Waggon holländische Schokolade
Marke A„ Driessen F113

4 Waggon amerik. Wan-Eta-Schokolade
2 Waggon japanisches Kartoffelmehl.

fitgatetten!
deutsche und ausländ . Marken,

jedes Quantum laufend zu haben.

W. Kappes, Wehergasse 12.

Fuß -Pflege(Pedicure)
Leichdorne u. eingewachsens Nägel behandelt
und entfernt gründlich und schmerzlos

(auch solche Fälle schlimmster Art)
Spezialist Willi . Müller

(von ersten Aerzten empfohlen)
Rheinstraße 11 — Viktoria - Rotel

Telephon 3.
= Man beliebe sich vorher anzumelden.  -

für ÄastWagen (AuSltmdSvmre)
in allen Dimensionen und in jedem

Quantum zu beziehen durch

Auto-Verleih-Institut

die Perle aller Schuhcreme.
Alleinhersteller: F 396

Hochcesand ß Äiupt , Mainas.

Nassauisches Landestheater.
Freitag , SS. September 1919.7.30 Uhr.

Einmaliges Gastspiel
von ersten Pariser Künstlern.

in Seegras,
Kapok , Roßhaar,

Bettstellen
in Holz u. Metall

zu niedrigst
IgssiteM . Preisen.

Möfeeltaasisfudidalü
Wiesbaden

14 Bärenstr . 4.

MMWWr
erhalten Sie durch An¬
wendung von Prof . Janks
Haarwasser. Nur gr. 5?[.
20 Mk., genügend für ein
Jahr u. länger . Parf .-Hdl.
Hofsriseurgefch. Sulzdach,
Bärenstraße 4.

La Grande Rue
(Die Hauptstraße ).

Pikee en un acte de Monsieur Pierre Mortier.
Ptul . Mr. Duvernay
Susanne . Mme Tsidor Duvernay

II . FS38I
AMOUREUSE

(Die verliebte Frau ) .
en 8 aetes de Monsieur Georges de Porto-Riche.

r « pnne .M . Andr« Calmettes
Pasc“"? ! . M. F41i* Barre
Catherine Vffliers . Mmes Paule Dariet
Mme de Chaxal . » Jise bsrtaior
Mme Heuriet . » Taldor Duvernay
äEffir : : : : : : : : : : : : ä cnarens

Steintöpfe
besonders preiswert za.
10 Ltr . Inh . Mk. 10.—

m
ZumV)m
WJ-6 OLUnitalJ

Anfang 7.30 Uhr. Ende etwa 10.30 Uhr.

vv Weinkknase
Schwestei *kind der Weinfdause
Frankfurt a . M. » Gr6Bte und
vornehmste Könstlerspiele 3 is
Tägl . Auftreten namh . Künstler.

II

Jum, i.  Ofttofor 1919: Heu-Uekmoftme dir

JwMie - V&diistufo  w. Sa
Setepft. 59T8 X tÜieswuUu X Ifom&it.  19

== Tceffowtfet itc  vornehmen Mett . =
Ab heute täglich:

WlgMMWliUklM !!
Zu den drei Weiden, EMiU.

2-4cm Brust-
Izunahme in2—4 Wochen.
Ein ganz neuer Mensch im
Fühlen . Denken, Wollen tt.
Handeln durch „Rat.
Sauerstoffkur ". Kl Anl.

I Mk. 1.—. Viele banfb.
ILeser : „Eine herrl . Sacke".
I „Nie wieder nisten " usw.

Verl. Mvchokratie. Göben-
siraße 19. 1, u. im Buch-

\ Handel. Tel. 8413.
Die„6HiM"-Me

wird in wenigen Tagen in
den Zeitungen ausgeklätt
werden.

Einer für Viele.

s WM

'KÖRPERraR
n E KTTO _ lCHT .LN33fl5

RDOFFLEfM
FRiEDRlCHSTRaSSE -Sa

1232

Kapokmatratzen
DM- in echtem Matratzendrill , kein Papier . "HWtz

Stahlmatratzen nach Matz.
Gustav Mollath , Friedrichstraße 46.

Fernruf 3797.
Komme sofort!

zum Reparieren von
Rolläden u. Jalousien.

Metzger
Maurittusplatz S.

-_ Autogene Schweißung- —
gebrochener Maschinenteile, sowie sonstiger Gebrauchs¬

gegenstände(emalliierte Kochgeschirre) übernimmt
Autogenschweitzerei Biebrich a. Rh.

, Friedrichstraße 19.
Annahmestelle für Wiesbaden:

Gerhardt. Schwalbacher Straße 10.

Rssidenz-Theater.
Freitag. 20. September.

Einmaliges Gastspiel
Leu» Cramer

m ihren TnnzschSpfungen.
Musikalijche Leitung:

Kapellmeister Louis Herrman»aus Köln.
Erster Teil:

1. Dunertüre.
2. Blumenwalzer von

Tschaikotvsfy.
| 3. Menuett ans her Symphonie

in Es van Mozart.
!4. Spanisch« Tänze: a) v. Fleck,

b) von Morena.
I 5. Coppelia-Wa 'zer von Delibes. !
j 0. Norwegischer Tanz von Grieg- !

Paule . — Zweiter Teil.
I1. Vorspiel.
2. GriechischerTanz aus her

Oper „Acte" von Manet.
I 3. As-dur Walzer von Chopin.

4. Mazurka aus Cappella" vonI Dclibes.
j 5. Morgenbläiier, Walzer von
s Johann Strautz.

0. Galopp aus „Orpheus in b« I
Unterwelt" non I . Offenbach.

IAnfang 7.3Ö, Ende geg. 9.30 Uhr.

|f ihir̂aas-fipnaeric1
Freitag , 26. September.

Nachmittags 4 bis 5.30 Ühr:
Ausgeführt von dem verstärkt.Residenztheater -Orchester.
Leitung : Paul Freudenberg.
1. Marsch von Komzak.
2. Ouvertüre zur Oper. Tancr«

von Rossini.
3. Reverie von Vieuitemps.
4. Walzer, Morgenblätter von

Strauß.
5. Ouvertüre zur Oper „Marl’

tana " von Wallace.
6. Serenade von Czibulka.
7. Potpourri aus der Operette

„Gasparone" von Millöcker.
8. Champagner-Galopp v. Roth
Abends 8 ühr im grossen Saal«:

Erstes Sonder-Konzert
Leitung : Carl Scburlcht.

Solist : Alfred Höhn (Klavier).
Orchester :Städt. Kurorcheater.
1. Robert Schumann : Klavier¬

konzert in A *moll mit Or¬
chester . 1. Allegroaffetuo *»
— Allegro molto. XI. Inter*
mezzo: Audantino graziös»
IIL Allegro vivace.

(A. Höhn.) , . .2. Hector Berüoz: Fantastische
Symphonie, op. 14, in fünf
Sätzen. I. Träumereien
Leidenschaften . II . Auf den»
Balle (Walzer), IIL Szene
aul dem Lande. IV. Der
Gang zumRichtplati . V.Wal*
purgisuachtstramn (He****
■abatb).

Ende etwa 10 Bfefc
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